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Aldenhoven
setzt auf moderne LED-Technik

Auf den Artikel im Innenteil wird hingewiesen.
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Wechsel im Team der Raiffeisenbank eG Aldenhoven
Raiffeisenbank stellt neuen Bezirksleiter der Bausparkasse Schwäbisch Hall vorRaiffeisenbank stellt neuen Bezirksleiter der Bausparkasse Schwäbisch Hall vorRaiffeisenbank stellt neuen Bezirksleiter der Bausparkasse Schwäbisch Hall vorRaiffeisenbank stellt neuen Bezirksleiter der Bausparkasse Schwäbisch Hall vorRaiffeisenbank stellt neuen Bezirksleiter der Bausparkasse Schwäbisch Hall vor

Bankdirektor Ralf Schwegmann mit den Bezirksleitern der Bauspar-
kasse Schwäbisch Hall Bernd Carduck (links) und Frank Sous (rechts)

Bezirksleiter Frank Sous ver-
stärkt seit einigen Wochen das
Beraterteam der Raiffeisenbank

re alt und Vater einer Tochter.
Neben seiner beruflichen Tätig-
keit erfolgte die Qualifizierung
zum Bauspar- und Finanzie-
rungsfachmann. Seit seinem
Wechsel zur Bausparkasse
Schwäbisch Hall im Jahr 2003
betreute er verschiedene Genos-
senschaftsbanken. Besonders
freut sich Frank Sous über den
Wechsel nach Aldenhoven und
der damit verbundenen Nähe zu
seinem Wohnort.
Bankdirektor Ralf Schwegmann,
Vorstandssprecher der Raiffei-
senbank eG Aldenhoven, be-
grüßte Frank Sous herzlich und
bedankte sich gleichzeitig beim

eG Aldenhoven rund um das Bau-
spargeschäft. Der gelernte Ver-
sicherungskaufmann ist 46 Jah-

bisherigen Bezirksleiter Bernd
Carduck, der zwei Jahre im
Hause der Raiffeisenbank eG
Aldenhoven tätig war und
wünschte ihm für die Zukunft
alles Gute. „Als ortsansässige
Genossenschaftsbank legen
wir großen Wert auf eine hohe
Beratungsqualität“, so Bank-
direktor Ralf Schwegmann. Mit
Herrn Sous steht unseren Kun-
den und Mitgliedern ein kompe-
tenter Bausparspezialist zur Ver-
fügung. Er ist regelmäßig in un-
seren Geschäftsstellen zu errei-
chen und kommt nach vorheri-
ger Terminvereinbarung selbst-
verständlich auch ins Haus.
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Altengeburtstage
80 Jahre80 Jahre80 Jahre80 Jahre80 Jahre
26.03.1935 Theißen, Johann Helmut, Im Hühnerkamp 4, Aldenhoven-
Freialdenhoven
81 Jahre81 Jahre81 Jahre81 Jahre81 Jahre
01.03.1934 Rabald, Manfred, Südstr. 1, Aldenhoven
04.03.1934 Manca, Giovanni, Schwanenstr. 70, Aldenhoven
29.03.1934 Roß, Johann Josef, Sandgracht 31, Aldenhoven-Freialdenhoven
82 Jahre82 Jahre82 Jahre82 Jahre82 Jahre
20.03.1933 Hanß, Frieda, Wiesenstr. 1, Aldenhoven
83 Jahre83 Jahre83 Jahre83 Jahre83 Jahre

02.03.1932 Blankenheim, Josef, Johannesstr. 18, Aldenhoven-Niedermerz
13.03.1932 Gilbert, Magdalena Hildegard, Theodor-Hürth-Str. 7, Al-
denhoven
19.03.1932 Brehm, Anna Maria, Langweilerstr. 3, Aldenhoven-Niedermerz
84 Jahre84 Jahre84 Jahre84 Jahre84 Jahre
24.03.1931 Reinsch, Walter, An der Bleiche 28, Aldenhoven
29.03.1931 Syben, Maria Josefine, Am Wittstock 27, Aldenhoven-Siersdorf
85 Jahre85 Jahre85 Jahre85 Jahre85 Jahre
04.03.1930 Esser, Margarete, An der Bleiche 28, Aldenhoven
22.03.1930 Westland, Kurt Gottfried, Geilenkirchener Str. 7, Aldenho-
ven-Dürboslar
86 Jahre86 Jahre86 Jahre86 Jahre86 Jahre
01.03.1929 Ruszczynski, Ludwig, Westring 4, Aldenhoven
04.03.1929 Stenger, Maria Margaretha, Siersdorfer Str. 78, Aldenho-
ven-Schleiden
14.03.1929 Tesch, Sophia Maria, Englerthstr. 6a, Aldenhoven-Siersdorf
15.03.1929 Anhalt, Anna Maria Petronella, Uhlandstr. 6, Aldenhoven
23.03.1929 Schilowsky, Gisela Maria Franziska, Schulstr. 18, Aldenho-
ven-Freialdenhoven
87 Jahre87 Jahre87 Jahre87 Jahre87 Jahre
21.03.1928 Ganiek, Ruth Adelheid, Fritz-Erler-Ring 30, Aldenhoven
23.03.1928 Leufen, Margaretha, Heerstr. 14, Aldenhoven-Dürboslar
89 Jahre89 Jahre89 Jahre89 Jahre89 Jahre
28.03.1926 Wirtz, Maria Margaretha, Schützenstr. 31, Aldenhoven-
Schleiden
91 Jahre91 Jahre91 Jahre91 Jahre91 Jahre
10.03.1924 Wirtz, Johann Leonard, Schützenstr. 31, Aldenhoven-Schleiden
95 Jahre95 Jahre95 Jahre95 Jahre95 Jahre
31.03.1920 Schoenen, Christine, Engelsdorfer Weg 21
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger
wenn sie dieses Heft in den Hän-
den halten, ist die tolle Karne-
valssession 2014/2015 bereits vor-
bei und die Fastenzeit hat begon-
nen. Ich durfte mit vielen anderen
und gemeinsam mit meiner Frau
als Gast an zahlreichen Karne-
valssitzungen und -veranstaltun-
gen mit tollen Programmen in den
einzelnen Ortschaften teilneh-
men, wobei uns immer die loka-
len Programmpunkte besonders
begeistert haben.
Am 20. März ist Frühlingsanfang
und bis Ostern und zum ersten
Aldenhovener Ostermarkt im Rö-
merpark ist es auch nicht mehr
lange hin. Zeit für uns alle, lang-
sam wieder aus dem Winterschlaf
zu erwachen. Für den Ostermarkt
gibt es bereits verschiedene Teil-
nahmeanfragen. Wir hatten ja be-
reits verschiedentlich darüber be-
richtet, dass die Teilnahme loka-
ler EinzelhändlerInnen oder Hand-
werkerInnen ausdrücklich ge-
wünscht ist. Bei Interesse wen-
den Sie sich bitte an meinen zu-
ständigen Mitarbeiter, Herrn Lo-
thar Offermanns (Durchwahl 02464
/ 586-140, Zimmer 36b). Die ge-
ringe Standgebühr für beide Ver-
anstaltungstage wird insgesamt
20 € betragen.
Derzeit beginnen wir an verschie-
denen Stellen mit ersten Maß-
nahmen für ein zukünftiges Park-
raumkonzept in unserer Gemein-
de. Sichtbar wird dies (wetterab-
hängig) kurzfristig zum Beispiel
durch Markierungsarbeiten in der
Marktstraße in Siersdorf und auf
dem Parkstreifen vor dem Café

Stolz in der Frauenrather Straße.
Mit der Auswahl eines neuen
Dienstleisters für die zukünftige
Überwachung des ruhenden Ver-
kehrs wurde ebenfalls bereits be-
gonnen. Die Bundesstraße 56 soll
voraussichtlich im Verlauf dieses
Jahres in einem weiteren Teilstück
zwischen Freialdenhoven und Dür-
boslar saniert werden. Bevor Sie
sich jetzt fragen: „Diese Straße
ist doch in einem optimalen Zu-
stand - warum dann eine Sanie-
rung?“ Diese Frage haben wir uns
in der letzten Sitzung des Gemein-
derates auch gestellt. Eine Re-
cherche bei Straßen.NRW hat
aber sehr schnell ergeben, dass
die Verschleißschicht/Deckschicht
der B56 im vorgesehenen Sanie-
rungsbereich flächendeckend
Netzrisse sowie Ausbrüche auf-
weist. Diese führen dazu, dass
Feuchtigkeit in die Tragschicht
sowie den Straßenunterbau ein-
dringt und es dadurch zu massi-
ven Beschädigungen des kom-
pletten Straßenkörpers kommt.
Die gewählte Vorgehensweise
stellt aus Sicht von Straßen.NRW
die wirtschaftlichste Form der
Schadensbehebung dar. Zugleich
wird durch die kurze Sperrungs-
dauer von drei Tagen an einem
Wochenende die verkehrstechni-
sche Belastung auf ein Minimum
reduziert. Ich habe mich dafür ein-
gesetzt, dass durch eine Gabe-
lung ein Teil des Umleitungsver-
kehrs über Hoengen in Richtung
Autobahn (Ziel Aachen etc.) gelei-
tet wird, damit nur der verbliebe-
ne Teil über Schleiden in Richtung

Autobahn (Ziel Düsseldorf etc.)
und Aldenhoven fährt. So versu-
chen wir, die Belastung für Schlei-
den möglichst gering zu halten.
Bundes-, Land- und Gemeinde-
straßensanierungen werden übri-
gens aus verschiedenen Töpfen
bezahlt, die gegeneinander - wie
man in der Buchführungssprache
sagt - nicht deckungsfähig sind.
Das bedeutet, dass eine optimal
gepflegte Bundesstraße durchaus
direkt in eine Land- oder Gemein-
destraße im schlechten Zustand
übergehen kann. Wie bereits im
vergangenen Heft angekündigt,
möchte ich den in der Vergangen-
heit mit großem Erfolg durchge-
führten Frühjahrsputz am Sams-
tag, den 28.03.2015 wieder aufle-
ben lassen. Die Organisationsho-
heit obliegt wie in der Vergan-
genheit den Ortsbürgermeistern,
mit denen ich die Vorgehenswei-
se rechtzeitig vorher abstimmen
werde. Die genauen Orts- und
Zeitangaben werden vorher auf
verschiedenen Wegen veröffent-
licht. Verwaltung und Baube-

triebshof der Gemeinde werden
die Sammelteams in den einzel-
nen Ortschaften unterstützen. Ich
bitte Sie bereits heute herzlich,
sich im Sinne unserer Gemeinde
an diesem Tag gemeinsam mit
hoffentlich vielen anderen zu en-
gagieren und dabei unter Umstän-
den auch ein völlig neues Gemein-
schaftsgefühl kennenzulernen.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Fa-
milien eine schöne Fastenzeit und
vor allem: Bleiben Sie gesund!
Herzlichst, Ihr
Ralf Claßen
Bürgermeister

EI
N

LA
D

U
N

G
 IN

FO
VE

R
A

N
ST

A
LT

U
N

G
  |

 w
or

ts
uc

ht
te

xt
 |

Informationsveranstaltung am 04. März 2015

IMPLANTATE

Wo?    Restaurant Lersch, Zum Indemann 1, Inden
Wann?    Mittwoch, 04. März 2015, 19:00 Uhr
Teilnahme? kostenfrei, um Anmeldung wird gebeten

Ihre Zähne sind ein wichtiger Teil Ihrer Ausstrahlung. Gehen sie 
verloren, macht sich das funktionell und ästhetisch bemerkbar. 

Es leiden das Aussehen, der Genuss beim Essen 
und schlimmstenfalls die Sprache.

Wir bieten Ihnen die Gelegenheit, sich umfassend, unverbindlich und 
in angenehmer Atmosphäre über die Möglichkeiten des Zahnersatzes 

mit Hilfe von Implantaten zu informieren.

TEL Dr. Herzog  0 24 65 / 90 53 14
TEL Dr. Kowalski 0 24 21 / 4 44 25
E-Mail  info@w-s-t.eu

Krieger
Stempel
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Karneval auf Gut Köttenich

Brosche und Ringe aus gebürstetem Silber, Gold und Apatit

Gleich mehrere Tanzgruppen wa-
ren zu Gast in der Wohnanlage
Gut Köttenich. Der Präsident der
Bärmer Sandhasen, Burkhard
Schmitz und Literat Jürgen Hei-
nen waren gleich mit 2 Tanzgrup-
pen gekommen, den Sweethearts
mit Solotänzerin Fanny Heinen
und den „Sandflöhen“, die mit
schwungvollen Darbietungen für
ausgelassene Stimmung sorgten.
Schon seit 2 Jahren besucht auch
die KG Kutt-erop Niedermerz die
Senioren. In diesem Jahr kam die
KG mit der kleinen und mittleren
Tanzgarde, die schnell die Her-
zen der Senioren eroberten.
Eine Herzensangelegenheit ist
die hauseigene Karnevalssit-

zung. Heimleiterin Michaela Thie-
ry freute sich dieses Jahr beson-
ders auf die Feier, da es ihre er-
ste Sitzung in Gut Köttenich war.
Sie begrüßte die Bewohner, Mit-
arbeiter und Gäste aufs Herzlich-
ste und überließ Wort und Pro-
grammablauf den Vollblutkarne-
valisten. Humorvoll führten Wolf-
gang Hörnlein, Präsident der KG
Turmschwalben 74 e.V. und Mo-
nika Plum, Pflegedienstleitung
der Wohnanlage, durch das kar-
nevalistische Programm mit Mi-
nigarde und Solomariechen, ge-
folgt von der Kindergarde mit
Mariechen und der Jugendgar-
de, beide trainiert von Natalie
Speckbrock.
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Senioren-Zeitreise
zum historischen Klassenzimmer Immendorf
Eine Zeitreise machten die Senio-
ren der Wohnanlage Gut Kötte-
nich zum historischen Klassenzim-
mer nach Geilenkirchen Immen-
dorf. Mit viel Spaß wurde der er-
ste Ausflug des Jahres begangen.
8 Bewohner und Bewohnerinnen,
2 Mitarbeiter und 3 ehrenamtli-
che Begleiter der Wohnanlage Gut
Köttenich besuchten das histori-
sche Klassenzimmer. Wie in der
Kindheit saßen alle am Pult und
drückten die Schulbank. Den „Un-
terricht“ erteilten Frau Kappes
und Frau Veckes, ehrenamtliche
Mitarbeiterin des Klassenzim-
mers. Schnell wurden Erinnerun-
gen wach und es gab viel Ge-
sprächsstoff aus früheren Zeiten.
Egal ob alte Schiefertafeln mit
Griffel, Steinschrift, Schönschrift
oder Sütterlin, Wandkarten, Schul-
ranzen, Heizofen oder, oder. Die

Senioren hatten viel zu erkunden
und zu jedem eine Erinnerung.
Schön waren auch die verschie-
denen Altersstufen in der Gruppe.
So kannten einige der Hochbe-
tagten noch die Vor- und Nach-
mittagsschule, andere nutzten
früher die Milchkreide anstelle
von Kreide oder Griffel. Das Stroh-
bund zum Reinigen der Schiefer-
tafel ersetzte den Lappen. Einige
nutzten in der Schule bereits Pa-
pier und Bleistift, andere kann-
ten bereits Radiergummi und Fül-
ler; einige hatten noch Federhal-
ter und Tintenfass, in das die Zöp-
fe der Mädels getunkt wurden.
Die Zeugnisnote Benehmen/Be-
tragen spiegelte das Tempera-
ment der Schüler wider. Den Aus-
druck auf dem Zeugnis: „Josef
steigt“ und dessen Bedeutung aus
dem vielstufigen Klassenraum

heraus war einigen nicht mehr
präsent.  Zum Abschluss des Aus-
fluges fuhren dann alle zum Er-
zählcafé nach Beeck. Bei Kaffee
und Kuchen wurde die schöne alte

Schulzeit nochmal aus der Erin-
nerung geholt und manche Anek-
dote erzählt. Ein wirklich gelun-
gener Ausflug, den wir gerne noch
einmal wiederholen.

Fleißig hatten
die Mitarbeiter
Sketche und Tän-
ze geübt und das
Ergebnis konnte
sich sehen las-
sen. Das Ballett
zeigte den Knie-
Tanz zur Marsch-
musik, gefolgt
von einem Schla-
gerreigen. Auch

A. Knüchel, M. Grzegorczyk, M.
Grohs) performte „I´m singing in
the rain“ von Gene Kelly.
Krönender Abschluss waren die
KG Böschremmele Hambach
1997 eV mit dem Dreigestirn
Prinz Martina, Jungfrau Martina
und Bauer Sandra, letztere den
Bewohnern als Mitarbeiterin be-
kannt. Sehr zur Freude der Gast-
geber brachte das Damendrei-
gestirn mit Adjutantinnen und
Präsident Jürgen Sieben durch
Ihre „live“ gesungenen Lieder rich-
tig Stimmung in die Bude. Schö-Schö-Schö-Schö-Schö-
ner konnte dieser tolle Nachmit-ner konnte dieser tolle Nachmit-ner konnte dieser tolle Nachmit-ner konnte dieser tolle Nachmit-ner konnte dieser tolle Nachmit-
tag nicht enden und alle verspra-tag nicht enden und alle verspra-tag nicht enden und alle verspra-tag nicht enden und alle verspra-tag nicht enden und alle verspra-
chen:chen:chen:chen:chen:     Wir kWir kWir kWir kWir kommen im nächstenommen im nächstenommen im nächstenommen im nächstenommen im nächsten
JJJJJahr wiederahr wiederahr wiederahr wiederahr wieder.....

auf der Bühne heizte Henry Va-
lentino (Michael Dümont) hinter
Daffi Cramer (Egon Maas) her.
Louis Armstrong (Peter Thejirila)
als Künstler an der Trompete und
Ella (Helga Maas) sangen ihren
Evergreen „Lullaby“. Als Stargast
war Helene Fischer (Helga Koszi-
nowski) engagiert und sang ihr
„Atemlos“, in das das „Original“
(Anita Knüchel) mit einstimmte.
Das Männer-Ballett (D. Rempel,
M. Dümont, M. Mingers) brachte
den Saal mit dem Lied „Guten
Morgen Sonnenschein“ zum Ko-
chen und verteilte anschließend
Rosen an die verzauberte Damen-
welt. Das Damenballett (H. Kos-
zinowski, H. Maas, R. Goerres,
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Kindertrödelmarkt
Den größten reinen Kindertrö-
delmarkt in NRW organisiert der
Veranstaltungsservice
www.euregiotrödelmarkt.de, Inh.
Stefan Jansen seit 2003. Es wer-
den in der Festhalle Eschweiler-
Dürwiß 15-20 reine Kinder- und
Frauentrödelmärkte pro Jahr ver-
anstaltet.
Es kommen im Durchschnitt
3000-5000 Besucher, die an über
200 Ständen und auf 1200 m² bei
zahlreichen Ausstellern ihre Kin-
dersachen und Artikel finden
können. Es werden ausschließ-
lich Sachen und Artikel angebo-
ten die mit Kindern zu tun ha-
ben. Wegen der immer größer
werdenden Nachfrage aus dem
Raum Düren und der nahen Vor-
eifel hat Stefan Jansen bereits
im Oktober 2014 den Entschluss
gefasst einen gleich großen Kin-
dertrödelmarkt in diesem Gebiet
anzubieten. Schnell fand sich mit
der Festhalle Düren-Birkesdorf
der richtige Partner.
Die Festhalle Birkesdorf und das
dazugehörige Brauhaus wurden
mit den neuen Pächtern vollkom-
men umgebaut, neu gestaltet und
renoviert. Sie ist seitdem ein ste-
tig wachsender Veranstaltungs-

ort für zahlreiche Events.
In der Festhalle Birkesdorf wird nun
am Sonntag den 01. März von 09.30
Uhr bis 14.00 Uhr der bereits 4.
Kindertrödelmarkt in Düren statt-

finden. Der neu gewählte Standort
ist sehr gut angenommen worden
und wird stetig stark gebucht. Wer
gerne weitere Infos und Detail er-
fahren oder auch teilnehmen

möchte, kann sich auf der Home-
page anmelden.
wwwwwwwwwwwwwww.kindertrödelmarkt.de.kindertrödelmarkt.de.kindertrödelmarkt.de.kindertrödelmarkt.de.kindertrödelmarkt.de
Es sind an einigen Terminen für
2015 bereits Wartelisten in den
Anmeldungen vorhanden.
Der Kindertrödelmarkt ist eben-
falls bei Facebook aktiv und wird
hier unter „Euregio Kindertrö-
delmarkt“ gefunden. Gerne li-
ken und so auf dem neusten
Stand bleiben! Hier finden Sie
immer zuerst alle News zu Ter-
minen, Änderungen, Sonderver-
anstaltungen, usw. So ist z.B. für
dieses Jahr auch neben den Frau-
entrödelmärkten ein reiner Män-
ner- und Handwerkermarkt ge-
plant. Ausführliche Infos unter
der genannten Homepage.
www.euregiotrödelmarkt.de
Gerne freuen sich Stefan Jansen
und sein gesamtes Trödelteam
auf Ihren Besuch.

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

Ehrenpreis für soziales Engagement
Jetzt Jetzt Jetzt Jetzt Jetzt VVVVVorschläge für die Ehren-orschläge für die Ehren-orschläge für die Ehren-orschläge für die Ehren-orschläge für die Ehren-
preise für soziales Engagementpreise für soziales Engagementpreise für soziales Engagementpreise für soziales Engagementpreise für soziales Engagement
und den INDELAND-Preis 2015und den INDELAND-Preis 2015und den INDELAND-Preis 2015und den INDELAND-Preis 2015und den INDELAND-Preis 2015
einreicheneinreicheneinreicheneinreicheneinreichen
Der Kreis Düren verleiht 2015 be-
reits zum 15. Mal Ehrenpreise für
soziales Engagement.
Mit dem Ehrenpreis für SozialesEhrenpreis für SozialesEhrenpreis für SozialesEhrenpreis für SozialesEhrenpreis für Soziales
EngagementEngagementEngagementEngagementEngagement sollen Personen,
Gruppen oder Vereine, die sich
ehrenamtlich/unentgeltlichehrenamtlich/unentgeltlichehrenamtlich/unentgeltlichehrenamtlich/unentgeltlichehrenamtlich/unentgeltlich über
einen längeren Zeitraumlängeren Zeitraumlängeren Zeitraumlängeren Zeitraumlängeren Zeitraum durch
herausragende, vorbildliche Lei-
stungen im sozialen Bereich en-
gagiert haben, öffentlich heraus-
gehoben und geehrt werden.
In AusnahmefällenAusnahmefällenAusnahmefällenAusnahmefällenAusnahmefällen können auch
herausragende Einzelleistungen
geehrt werden.
Der Ehrenpreis soll zugleich zu
eigenverantwortlichem, gemein-
nützigen Handeln und zu sozia-
lem Engagement für die Allge-
meinheit ermutigen.
Hierzu werden alle
Organisationen,Organisationen,Organisationen,Organisationen,Organisationen,     VVVVVereine undereine undereine undereine undereine und
KommunenKommunenKommunenKommunenKommunen
sowie jede/r einzelne Bürgerinsowie jede/r einzelne Bürgerinsowie jede/r einzelne Bürgerinsowie jede/r einzelne Bürgerinsowie jede/r einzelne Bürgerin

und Bürger des Kreises Dürenund Bürger des Kreises Dürenund Bürger des Kreises Dürenund Bürger des Kreises Dürenund Bürger des Kreises Düren
aufgerufen, entsprechende Vor-
schläge einzureichen, sofern sie
der Auffassung sind, dass eine eh-
renwürdige Leistung erbracht wird.
Darüber hinaus wird im Rahmen
der Ehrenpreisverleihung für So-
ziales Engagement der INDE-INDE-INDE-INDE-INDE-
LAND-PreisLAND-PreisLAND-PreisLAND-PreisLAND-Preis ausgelobt. Mit die-Mit die-Mit die-Mit die-Mit die-
sem Preis werden Personen,sem Preis werden Personen,sem Preis werden Personen,sem Preis werden Personen,sem Preis werden Personen,
Gruppen oder Gruppen oder Gruppen oder Gruppen oder Gruppen oder VVVVVereine geehrt,ereine geehrt,ereine geehrt,ereine geehrt,ereine geehrt, die die die die die
sich im Indeland (Stadt Eschwei-sich im Indeland (Stadt Eschwei-sich im Indeland (Stadt Eschwei-sich im Indeland (Stadt Eschwei-sich im Indeland (Stadt Eschwei-
lerlerlerlerler,,,,, Stadt Jülich, Stadt Jülich, Stadt Jülich, Stadt Jülich, Stadt Jülich, Stadt Linnich, Stadt Linnich, Stadt Linnich, Stadt Linnich, Stadt Linnich,
Gemeinde Inden,Gemeinde Inden,Gemeinde Inden,Gemeinde Inden,Gemeinde Inden, Gemeinde  Gemeinde  Gemeinde  Gemeinde  Gemeinde Al-Al-Al-Al-Al-
denhoven, Gemeinde Langerwe-denhoven, Gemeinde Langerwe-denhoven, Gemeinde Langerwe-denhoven, Gemeinde Langerwe-denhoven, Gemeinde Langerwe-
he, Gemeinde Niederzier) einma-he, Gemeinde Niederzier) einma-he, Gemeinde Niederzier) einma-he, Gemeinde Niederzier) einma-he, Gemeinde Niederzier) einma-
lig ehrenamtlich/unentgeltlichlig ehrenamtlich/unentgeltlichlig ehrenamtlich/unentgeltlichlig ehrenamtlich/unentgeltlichlig ehrenamtlich/unentgeltlich
engagiert oder durch eine beson-engagiert oder durch eine beson-engagiert oder durch eine beson-engagiert oder durch eine beson-engagiert oder durch eine beson-
ders herausragende Leistung imders herausragende Leistung imders herausragende Leistung imders herausragende Leistung imders herausragende Leistung im
Indeland verdient gemacht haben.Indeland verdient gemacht haben.Indeland verdient gemacht haben.Indeland verdient gemacht haben.Indeland verdient gemacht haben.
Auch hierfür sind alle Organisa-
tionen, Vereine, Kommunen, Bür-
gerinnen und Bürger aufgerufen,
Vorschläge einzureichen.
Die Bewerbung kann durch einen
Vordruck (Word-Dokument) erfol-
gen, der auf der Webseite des Krei-
ses Düren unter www.kreis-

dueren.de/ehrenpreis zur Verfü-
gung gestellt wird. Dieser soll nach
dem Ausfüllen in Papierform oder
per E-Mail an die unten genannte
Kontaktperson übersandt werden.
Bei formlosen Bewerbungen sind
folgende Angaben erforderlich:
- Name, Anschrift, Telefonnummer,
E-Mail Adresse der/des Vorschla-
genden
- Name, Anschrift, Telefonnummer, E-
Mail Adresse der/des zu Ehrenden
(Person/Gruppe/Verein/Institution)
- Ausführliche Darstellung der eh-
renamtlichen Tätigkeit der/des zu
Ehrenden. Vorschläge für den Ehren-
preis für Soziales Engagement und
den INDELAND-Preis werden erbe-
ten bis zum 22.bis zum 22.bis zum 22.bis zum 22.bis zum 22.     April 2015April 2015April 2015April 2015April 2015 an den
Landrat des Kreises DürenLandrat des Kreises DürenLandrat des Kreises DürenLandrat des Kreises DürenLandrat des Kreises Düren
Stabsstelle für Kreistagsangele-Stabsstelle für Kreistagsangele-Stabsstelle für Kreistagsangele-Stabsstelle für Kreistagsangele-Stabsstelle für Kreistagsangele-
genheiten und Kulturgenheiten und Kulturgenheiten und Kulturgenheiten und Kulturgenheiten und Kultur
52348 Düren52348 Düren52348 Düren52348 Düren52348 Düren
TTTTTel.el.el.el.el. 02421/22-2338; 02421/22-2338; 02421/22-2338; 02421/22-2338; 02421/22-2338;
Fax: 02421/22-1011Fax: 02421/22-1011Fax: 02421/22-1011Fax: 02421/22-1011Fax: 02421/22-1011
E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail:
h.hillebrandt@kreis-dueren.deh.hillebrandt@kreis-dueren.deh.hillebrandt@kreis-dueren.deh.hillebrandt@kreis-dueren.deh.hillebrandt@kreis-dueren.de
Die PreisverleihungPreisverleihungPreisverleihungPreisverleihungPreisverleihung findet am 17.17.17.17.17.

Juni 2015Juni 2015Juni 2015Juni 2015Juni 2015 in der Kulturhalle Lan-
gerwehe statt. Im Rahmen der of-
fiziellen Feierstunde werden die
einzelnen Ehrenpreisträger durch
den Landrat bzw. Vertreter der Ent-
wicklungsgesellschaft indeland
mbH geehrt und erhalten als Dan-
keschön für ihr vorbildliches Enga-
gement einen Geldpreis (250 €)
und eine Urkunde. Die Auswahl der
einzelnen Ehrenpreisträger trifft
eine aus dem Landrat und Vertre-
tern der Kreistagsfraktionen be-
stehende unabhängige Jury. Der
Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Die Gewinner des Ehrenpreises für
Soziales Engagement des Kreises
Düren und des IN-DELAND-Preises
nehmen mit ihrem Einverständnis zu-
sätzlich an der nationalen Entschei-
dung des Deutschen Bürgerpreises in
Berlin teil. Die nationalen Bürgerpreis
Gewinner erhalten Sachpreise im
Gesamtwert von über 40.000 Euro.
Nähere Informationen zum größ-
ten nationalen Ehrenamtspreis
erhalten sie unter www.deutscher-
buergerpreis.de.
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1707 Schuhkartons im Dürener Umkreis
Insgesamt 508.217 bedürftige
Kinder in Moldawien, Bulgarien,
Georgien, Polen, Rumänien, Weiß-
russland, in der Slowakei, der
Mongolei, in den Palästinensi-
schen Gebieten u.a. wurden in der
Weihnachtszeit mit einem Weih-
nachtspäckchen aus dem
deutschsprachigen Raum über-
rascht. Gesammelt wurden die
Schuhkartons in Deutschland,
Südtirol, Liechtenstein und Öster-
reich.
Die Aktion „Weihnachten im
Schuhkarton“ gehört zur weltweit
größten Geschenkaktion „Opera-
tion Christmas Child“. Seit 1996
sind etwa 6,5 Millionen Kinder
mit Päckchen aus dem deutsch-
sprachigen Raum beschenkt wor-
den, weltweit sind es über 110
Millionen.
Ziel der Aktion ist es echte Liebe
weiterzugeben: Gottes Liebe und
Nächstenliebe. Neben der unbe-
schreiblichen Freude soll vor al-
lem Wertschätzung durch die neu-
en und individuellen Geschenke
vermittelt werden. Durch die ver-
teilenden örtlichen Kichenge-
meinden unterschiedlicher Kon-
fessionen entstehen oft Bezie-
hungen auch zu den Familien der
Kinder oder zu den Kinderheimen.
Daraus erwachsen oft weiterge-
hende Hilfsangebote und Per-
spektiven. Glaube, Hoffnung und
Liebe werden so greifbar und er-

lebbar.
Die evangelisch-freikirchliche Ge-
meinde Düren-Nord als Haupt-
sammelstelle im Dürener Raum
macht seit dem Jahr 2000 bei die-
ser Aktion mit und hat seitdem
27.686 Schuhkartons gesammelt
und weitergegeben. Im Jahr 2005
durfte eine der Mitarbeiterinnen
der Sammelstelle, Ursula Wiedem
aus Ellen, zu den Verteilungen in
Serbien reisen und sich vor Ort
davon überzeugen, wie die ver-
antwortlichen Mitarbeiter der
Berliner Organisation „Geschen-
ke der Hoffnung“ die Verteilun-
gen in Zusammenarbeit mit den
örtlichen Verantwortlichen durch-
führen. Begeisterung über die
Freude der Kinder und Betroffen-
heit über die Zustände in den Län-
dern hielten sich die Waage.
Besonders hervorzuheben sind in
diesem Jahr die Schülerinnen und
Schüler des Berufskollegs Nelly
Pütz, die unter Anleitung der Schü-
lersprecherin Julia Zachos 34
Schuhkartons liebevoll gepackt
haben, die Dürener Fußballschule
Nefgen für Spenden in Form von
warmen Sweatshirts und Ball-
pumpen für die platten Fußbälle,
die gerne für die bedürftigen Jun-
gen in die Schuhkartons gepackt
werden, sowie die Firma Gebäu-
dedienste Peterhoff für etwa 50
schön gepackte Schuhkartons.
Wer die Abgabefrist verpasst hat,

kann die Aktion gerne finanziell
unterstützen, da noch nicht genü-
gend Geld eingegangen ist: Spen-
den werden auf Konto Nr. 104 102
bei der Postbank Berlin (BLZ 100
100 10) unter dem Verwendungs-
zweck 300 500/ Weihnachten im
Schuhkarton erbeten. Ebenso gibt

es auch auf der Seite
www.geschenke-der-hoffnung.org
ein sicheres Online-Spendenfor-
mular.
Seit Ende Dezember sind auf der
Website erste Fotos, Berichte und
Videos der Verteilungen veröffent-
licht.

Aldenhovener Kunstgipfel
Gemeinde plant 1. Aldenhovener
„Kunstgipfel“ im Jahr 2015
Herr Bürgermeister Claßen und das
Kulturamt der Gemeinde Aldenho-
ven planen im Rahmen einer Kunst-
und Kulturinitiative in diesem Jahr
die Durchführung eines „Kunstgip-
fels“, zu dem alle künstlerisch Tä-

tigen eingeladen werden.
Ziel ist es, eine gemeinsame In-
itiative zur Verschönerung der Ge-
meinde bzw. Entwicklung Alden-
hovens zu einem hervorgehobe-
nen Kunststandort auf den Weg zu
bringen.Wir würden uns freuen,
wenn sich vorab möglichst viele

interessierte Künstlerinnen und
Künstler beim Kulturamt der Ge-
meinde melden. Ihre Meldung nimmt,
bis zum 30.04.2015, gerne Frau Ma-
rion Colling, Dietrich-Mülfahrt-Str.
11-13, Tel: 02464/586130 oder per
Mail m.colling@aldenhoven.de
entgegen.
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Aldenhoven setzt auf moderne LED-Technik

Bürgermeister Claßen im Hubsteiger
Foto: A. Greven

Aldenhoven. Bürgermeister Ralf
Claßen hat heute persönlich die
letzte der neuen LED-Leuchten
installiert, die im Zuge der Umrü-
stung von Straßenlaternen auf die
moderne und energiesparende
Leuchtentechnik auszutauschen
war.
„Ein wichtiger Meilenstein für die
Gemeinde Aldenhoven“, so Ralf
Claßen, „denn die Umrüstung führt
nicht nur zu erheblichen Einspa-
rungen bei den Energieausgaben,
sondern hilft uns auch, den Aus-
stoß von Treibhausgasen zu be-
grenzen. Zudem bedingen die
neuen Leuchten aufgrund ihrer
Leuchtkraft eine höhere Sicher-
heit für unsere Bürgerinnen und
Bürger bei Dunkelheit.“
Die im Eigentum der Gemeinde
befindliche Straßenbeleuchtung
besteht aus rund 1.800 Straßen-
lampen. Die Lampenköpfe wurden
in den Vorjahren sukzessive im
Zuge der beitragspflichtigen Er-
neuerungen oder bei der Reali-
sierung mit leistungsreduzierten
Leuchtmitteln herkömmlicher Art

bzw. mit der Möglichkeit der Nach-
tabsenkung versehen.
Im Zuge der Abwicklung von För-
dermaßnahmen aus Mitteln des
Konjunkturpaketes II wurden ca.
560 Lampen, die die nicht weiter
zulässigen Quecksilberdampf-
Leuchtmittel enthielten, ausge-
wechselt.
Im Hinblick auf die zusätzliche
drastische Möglichkeit der Redu-
zierung von Energiekosten durch
Verwendung von LED-Leuchtmit-
teln wurden auf Grund entspre-
chender Ratsbeschlüsse und nach
Bewilligung einer 20-prozentigen
Zuwendung aus Bundesmitteln
(Projetträger Forschungszentrum
Jülich GmbH) als erste Förder-
maßnahme rund 420 Lampenköp-
fe gegen LED-Leuchten ausge-
tauscht. Hierbei handelte es sich
im Wesentlichen um sog. Lang-
feldleuchten (versehen mit dem-
nächst nicht mehr zulässigen
Leuchtstoffröhren) sowie um die
Kompletterneuerung der Straßen-
beleuchtung in zwei Teilstücken
der Mühlenstraße in Siersdorf und

der Industriestraße in Aldenho-
ven).
Der Auftragsausführung voraus-
gegangen war die Erstellung ei-
ner durch die RWE Deutschland
mit 6.000 Euro unterstützen Stu-
die, welche zur Erreichung der laut
Förderbescheid zu erzielenden
kommunalen Energie- und Klima-
schutzziele die Energieeffizienz-
maßnahmen in Straßenbeleuch-
tungsanlagen herausstellen soll-
te. Erworben wurden geeignete
Produkte der Firmen Philips und
Hella. Der Umbau der Straßen-
lampen wurde vom gemeindlichen
Vertragsunternehmer für die Stra-
ßenbeleuchtung, der Fa. Frings
GmbH durchgeführt.
Mit der Installation der letzten
neuen LED-Leuchte endet nun die
Umsetzung der Maßnahmen des
ersten Förderbescheids aus dem
Jahr 2014. Die Rückmeldungen aus
der Bevölkerung zur Qualität der
Ausleuchtung sind sehr positiv und
laut Einschätzung des Energiever-
sorgers war der Rückgang der
Energieverbräuche auch bereits

bei der Zählerablesung zum Jah-
resende erkennbar.
Nachfolgend bereitet die Gemein-
deverwaltung die Umsetzung ei-
nes zweiten Förderbescheides
über den Austausch von weiteren
rund 820 Lampenköpfen im Jahr
2015 vor. Zielsetzung ist eine min-
destens 60-prozentige Energie-
einsparung und damit eine erheb-
liche Reduzierung des CO2-Aus-
stosses.
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Feuerwehr rettete Hund
aus „eiskalter Not“
Vor ein paar Tagen hatte die Feu-
erwehr Aldenhoven einen ganz be-
sonderen Einsatz zu verzeichnen.
In einem Teich hinter den Schre-
bergärten in Aldenhoven war ein
Hund in die Eisdecke eingebro-
chen und benötigte dringend Hil-
fe. Der kleine Kerl konnte unter
Einsatz von diversem Gerät

schnell gerettet werden und trug
letztlich keine bleibenden Schä-
den davon. Aufgrund der starken
Unterkühlung wurden der Hund
und sein Frauchen anschließend
noch zu einer Tierärztin nach Jülich
gefahren, die parallel zum lau-
fenden Einsatz bereits von der Leit-
stelle informiert wurde.

Das Familienzentrum
„Aldenhoven“ informiert

Beratungsangebot Deutsche
Rentenversicherung Bund
im Rathaus im Rathaus im Rathaus im Rathaus im Rathaus AldenhovenAldenhovenAldenhovenAldenhovenAldenhoven
Der nächste Termin des Versiche-
rungsberaters, Herrn Werner Vo-
gel findet am Dienstag, dem
24.02.2015 in der Zeit von 14.00 -
16.00 Uhr im Zimmer 11 (Erdge-
schoss des Rathauses) statt.

Daneben besteht auch die Möglich-
keit, Gesprächstermine zu anderen
Zeitpunkten zu vereinbaren, die dann
allerdings in Jülich stattfinden.
Diese können unter der Rufnum-
mer 02464/682-301 (Frau Lenn-
artz) abgesprochen werden.

Das Familienzentrum „Aldenho-
ven“ weist darauf hin, dass noch
Plätze frei sind zur Betreuung von
Kindern ab einem halben Jahr.
Hier stehen ausgebildete Tages-
mütter für eine liebevolle, indivi-

duelle Betreuung zur Verfügung,
die in Kooperation mit dem Fami-
lienzentrum stehen. Informatio-
nen bei Interesse: Kindergarten
und Familienzentrum „Am Römer-
park“, U. Dech Tel.: 02464/2059

Fundsachen
Beim Bürgerbüro der Gemeinde
Aldenhoven sind folgende Fund-
sachen abgegeben worden:
Fahrräder
Schlüssel

Handys
Das Bürgerbüro (Telefon-Nr.
02464-586-124, 125, 159) steht
Ihnen gerne für weitere Auskünf-
te zur Verfügung.

LEADER-Bewerbung wird
auf den Weg gebracht
Bürgermeister Ralf Claßen nahm
Anfang Februar an der Ab-
schlusspräsentation zur LEADER-
Bewerbung der Region „Rheini-
sches Revier an Inde und Rur“ im
Science College des Hauses Over-
bach in Barmen teil.
Aufgrund der guten Erfahrungen
mit den bestehenden LEADER-Re-
gionen in NRW will die Landesre-
gierung den LEADER-Ansatz aus-
bauen und in der neuen Förderpe-
riode 2014 - 2020 mehr als 20
Regionen auswählen und stellt
dafür rund 70 Millionen Euro an
Fördermitteln bereit. Das heißt,
diese Regionen können eigene
Entwicklungsstrategien in einer
Höhe von jeweils bis zu drei Mil-
lionen Euro umsetzen. Die LEA-
DER-Förderung ist Bestandteil des
NRW-Programms „Ländlicher-
Raum 2014-2020&#8243;.
Die Gemeinde Aldenhoven hat die

Leader-Initiative in unserer Regi-
on von Beginn an aktiv unterstützt
und beteiligt sich daran mit meh-
reren eigenen Anträgen sowie drei
Bürgeranträgen.
Mit der feierlichen Abschlussprä-
sentation der erarbeiteten Regio-
nalen Entwicklungsstrategie (RES)
kam jetzt ein mehr als einjähri-
ger Arbeitsprozess mit diversen
Workshops und Steuerkreissitzun-
gen zum Abschluss, mit dem die
Grundlagen der für das LEADER-
Programm erforderlichen Regio-
nalen Entwicklungsstrategie (RES)
erarbeitet wurden. Insgesamt ha-
ben hierbei mehr als 300 Bürge-
rinnen und Bürger aus der Region
aktiv mitgearbeitet und die In-
halte des Konzeptes gestaltet.
Weitere Information zum Förder-
projekt und zum Verfahren finden
sie im Internet unter http://lea-
der-rheinischesrevier-inde-rur.de

Let the sunshine in
„Let the sunshine in“ ist das The-
ma des nächsten Rock-&-Pop-
Workshops der Vocalwerkstatt
Jülich am 14. März.
Wir laden Einzelsänger, Chöre,
Chorleiter und alle, die Freude am
gemeinsamen Singen haben, zu
diesem Workshop ein,

für den die Vocalwerkstatt schon
heute den „Gute-Laune-Neben-
effekt“ garantiert.
Die musikalische Leitung hat Mar-
tin te Laak. Näher Informationen:
www.vocalwerkstatt.de
Um eine schriftliche Anmeldung
bis zum 02.03. wird gebeten.
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Raffiniert bis ins Detail

Ein modernes Plusenergiehaus im Bauhausstil trägt der Tendenz zum
Einfamilienhaus auf kleinen Grundstücken in der Stadt Rechnung. Foto:
djd/LUXHAUS/F. Lopez

Modernes Stadthaus überzeugtModernes Stadthaus überzeugtModernes Stadthaus überzeugtModernes Stadthaus überzeugtModernes Stadthaus überzeugt
mit viel Komfort auf kleinenmit viel Komfort auf kleinenmit viel Komfort auf kleinenmit viel Komfort auf kleinenmit viel Komfort auf kleinen
GrundstückenGrundstückenGrundstückenGrundstückenGrundstücken
Kurze Wege zum Arbeitsplatz, zur
Kinderbetreuung und zu Kultur-
und Freizeitangeboten: Die gute
Infrastruktur führt dazu, dass im-
mer mehr Menschen in der Stadt
statt auf dem Land leben wollen.
Da das eigene Einfamilienhaus auf
der Wunschliste der Deutschen
aber immer noch weit oben steht
und Baugrund in der Stadt kost-
bar ist, wurde in den vergange-
nen Jahren das sogenannte Stadt-
haus immer beliebter, das sich
auch auf kleineren Grundstücken
verwirklichen lässt.
Intelligente RaumaufteilungIntelligente RaumaufteilungIntelligente RaumaufteilungIntelligente RaumaufteilungIntelligente Raumaufteilung
Hohe Ansprüche an das Raumge-
fühl, die Wohnqualität und an eine
ausgefeilte Technik lassen sich
heute unabhängig von Quadrat-
meterzahlen erfüllen. Das zeigt
beispielsweise Luxhaus, der An-

bieter maßgeschneiderter Wohl-
fühlhäuser aus Holz, mit seinem
neuen Musterhaus in Poing bei
München. Das Plusenergiehaus
„Luxhaus | fine“. Im Bauhausstil
steht für anspruchsvolle Archi-
tektur, eine optimale Raumnut-
zung sowie eine zukunftsweisen-
de, effiziente Technik. Das mo-
derne Flachdachhaus erstreckt
sich über zwei Geschosse auf
einer Wohnnutzfläche von 113
Quadratmetern. Die auf die täg-
lichen Bedürfnisse abgestimm-
ten Einbaumöbel wurden spezi-
ell für dieses Haus entwickelt
und bieten unsichtbaren Stau-
raum - egal ob im Ankleidezim-
mer und Bad, unter der Treppe
mit der Faltwerkoptik oder im
Multifunktionskubus mit einge-
bautem Arbeitsplatz im Wohn-
Ess-Bereich.
Effiziente HaustechnikEffiziente HaustechnikEffiziente HaustechnikEffiziente HaustechnikEffiziente Haustechnik
Neben natürlichem Tageslicht
kommt die außergewöhnliche
Lichttechnik zur Geltung, die mit-
tels Sprachsteuerung Architektur,
Möbel und Räume in Szene setzt.
Intelligente Vernetzung und Effi-
zienz prägen die Haustechnik des
Plusenergiehauses. Die automa-
tisierte Beleuchtung, Verschat-
tung und Einzelraumregelung ba-
siert auf einem BUS-System. Au-
ßer per Sprache können sämtli-
che Funktionen auch über ein Ta-
blet oder Smartphone gesteuert
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werden. Die benötigte Energie lie-
fert eine Photovoltaikanlage mit
Stromspeicher. Das Herzstück der
umfangreichen Haustechnik ist
ein Schrank, der nur eine Grund-

Modernste Technik wird übersichtlich und leicht zentral über ein Tablet
oder Smartphone gesteuert. Fotos: djd/LUXHAUS/F. Lopez

fläche von 2,37 Quadratmetern
benötigt und noch Raum für eine
Waschmaschine, den Stromspei-
cher und die Lüftungsanlage bie-
tet. (djd/pt)
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Junge Musiker aus Aldenhoven
qualifizierten sich
in einer „besonderen Besetzung“ zum Landeswettbewerbin einer „besonderen Besetzung“ zum Landeswettbewerbin einer „besonderen Besetzung“ zum Landeswettbewerbin einer „besonderen Besetzung“ zum Landeswettbewerbin einer „besonderen Besetzung“ zum Landeswettbewerb

Für das stete Üben, gemeinsam
und alleine, wurden die beiden
Querflötistinnen Andrea Bergk
(12 Jahre aus Aldenhoven) und
Katharina Wolff (13 Jahre aus
Ginnick) zusammen mit dem Pia-
nisten Thorsten Bergk (14 Jahre
aus Aldenhoven) beim Regional-
wettbewerb „Jugend Musiziert“
belohnt. In der Kategorie „Be-
sondere Besetzungen“ trat das
Trio im vergangenen Monat in
Erftstadt an und konnte sich für
den Landeswettbewerb, der im
März in Düsseldorf stattfinden
wird, qualifizieren. Mit einem
sehr anspruchsvollen 20-minü-
tigen Programm, das Werke von
Emil Kronke, Philippe Gaubert
und Albert Franz Doppler ent-
hielt, konnten die Drei die Jury
überzeugen. Schon bei den Aus-
wahlspielen des Deutschen Ton-
künstlerverbandes (DTKV) mach-

ten sie im vergangenen Dezem-
ber ihre ersten Erfahrungen in
dieser Besetzung und erhielten

auch dort eine Urkunde „mit
sehr gutem Erfolg teilgenom-
men“.

Konzert des Aachener Kammerchores
in der Schlosskapelle Jülich am 15. März 2015in der Schlosskapelle Jülich am 15. März 2015in der Schlosskapelle Jülich am 15. März 2015in der Schlosskapelle Jülich am 15. März 2015in der Schlosskapelle Jülich am 15. März 2015

Der Vocalwerkstatt Jülich ist es
abermals gelungen, einen der pro-
filiertesten Chöre der Region für
ein weiteres Konzert in der
Schlosskapelle in Jülich am Sonn-
tag, den 15.03.2015 um 17:00 Uhr
zu gewinnen. Der Aachener Kam-
merchor unter Leitung von Martin
te Laak, der im letzten Jahr mit
dem ersten Preis des Europäi-
schen Chorfestivals „Musica
sacra“ in Vilnius ausgezeichnet
wurde, gibt in diesem Jahr ein
Konzert unter dem Titel „Chan-

tez-vous francais?“.
Dargeboten werden jeweils drei
Stücke des französischen Kompo-
nisten Jean Françaix (1912 - 1997),
der mit seiner eigenen Formen-
sprache wahrlich atemberauben-
de Klangkompositionen erzeugt
hat, sowie des aus den Nieder-
landen stammenden Komponisten
Henk Badings (1907 - 1987), des-
sen „Trois Chansons bretonnes“
ausgesprochen anspruchsvolle
Chorwerke - teils mit Klavierbe-
gleitung - darstellen. Darüber hin-

aus werden einige französische
Trinklieder und Volkslieder zu hö-
ren sein, so dass das Konzert ei-
nen guten Querschnitt durch die
französischsprachige Chorlitera-
tur bietet.
Karten für das Konzert in der Jüli-
cher Schlosskapelle sind zum Preis
von 10 € für Vollzahler bzw. 6 €
ermäßigt für Schüler und Studen-
ten (freier Eintritt für Kinder bis 14
Jahre) an der Konzertkasse und im
Vorverkauf bei der Buchhandlung
Fischer in Jülich erhältlich.
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M ING E R S & K REUZER
Rechtsanwälte

Jülich | Bonn

Partner für Ihren Erfolg!

Linnicher Straße 11 · 52428 Jülich

Tel.: 02461.8081 · www.mingers-kreuzer.de

Markus Mingers
Rechtsanwalt

Fast 70 % aller Kredite ungültig!
Von Rechtsanwalt Markus MingersVon Rechtsanwalt Markus MingersVon Rechtsanwalt Markus MingersVon Rechtsanwalt Markus MingersVon Rechtsanwalt Markus Mingers

Gerade unter den „Häuslebau-
ern“, die in den letzten Jahren
ein Haus gebaut oder gekauft
haben, ist das Problem bekannt:
Vor noch nicht allzu langer Zeit
verlangten die Banken für Bau-
und Immobilienkredite (aber
auch für viele andere Darlehen
wie Existenzgründer-Darlehen
o.Ä.) beachtliche Zinsen von bis
zu 8 % und mehr!
Heutzutage sind die Zinsen hin-
gegen auf Rekordtief und je nach
Fall sind Baufinanzierungen mit
weniger als 3 % möglich. Würde
man den gleichen Kredit also
heute noch einmal abschließen,
müsste man viel weniger bezah-
len, was gerade bei großen Kre-
diten wie Hausfinanzierungen
fünfstellige Summen ausmachen
kann!
Man mag es kaum glauben, aber
der Bundesgerichtshof hat den
Verbrauchern einen Weg eröff-
net, aus teuren, alten Krediten
vorzeitig herauszukommen. Er
hat Widerrufsbelehrungen, die
nach Schätzungen der Verbrau-

cherzentralen auf ca. 70 % aller
alten Darlehensverträge (ab 2002)
angewandt wurden, für rechtlich
unwirksam erklärt. Wegen dieser
Unwirksamkeit können auch heu-
te noch Darlehensverträge bis ins
Jahr 2002 zurück widerrufen wer-
den. Das bedeutet, dass die mei-
sten Verbraucher aus ihren Kredi-
ten sofort heraus können und da-
durch nicht nur die gesamte Til-
gung sowie zuviel gezahlter Zin-
sen plus entsprechender Zins-Zu-
satzzahlung zurückerhalten, son-
dern auch eine neue Finanzierung
zu viel besseren Konditionen ab-
schließen können.
Natürlich machen es die Banken
den Verbrauchern nicht einfach
und reagieren, sofern sie auf den
Verbraucher alleine überhaupt
reagieren, erst einmal ablehnend.
Zudem ist es für Laien fast un-
möglich zu erkennen, ob eine Wi-
derrufsbelehrung falsch oder rich-
tig ist, da es hierbei auf Kleinig-
keiten ankommt, die bei Abwei-
chen sofort zur Unwirksamkeit
führen. Daher ist es unbedingt rat-

sam, sich einen Anwalt zu neh-
men, der sich ein Bild von der
Erfolgsaussicht machen kann, und
um von den Banken überhaupt
eine Reaktion zu erhalten, um im
Zweifel gegen diese zu klagen.
Wir haben erste Klagen gegen die
Banken erfolgreich geführt und
können mittlerweile auf fundierte
Kenntnisse und Erfahrungen, was
Widerrufsbelehrungen der letzten
Jahre angeht, zurückgreifen. Wir

bieten daher allen Verbrauchern
eine kostenlose Erstberatungkostenlose Erstberatungkostenlose Erstberatungkostenlose Erstberatungkostenlose Erstberatung zur
Überprüfung der Widerrufsklau-
sel an, in der wir feststellen kön-
nen, ob ihre Widerrufsbelehrung
fehlerhaft ist und ein Vorgehen
gegen die Bank erfolgverspre-
chend wäre. Schicken Sie unsSchicken Sie unsSchicken Sie unsSchicken Sie unsSchicken Sie uns
hierzu einfach Ihren hierzu einfach Ihren hierzu einfach Ihren hierzu einfach Ihren hierzu einfach Ihren VVVVVertrertrertrertrertragagagagag an
info@mingers-kreuzerinfo@mingers-kreuzerinfo@mingers-kreuzerinfo@mingers-kreuzerinfo@mingers-kreuzer.de.de.de.de.de oder
rufen Sie uns an unter
02461/808102461/808102461/808102461/808102461/8081.

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

Termine für März 2015
Di 3. März
Jahreshauptversammlung - Senio-
ren-Invalidenverein Siersdorf -
Siersdorf
Fr 6. März
Weltgebetstag der Frauen - Frau-
engemeinschaft Freialdenhoven -
Aldenhoven, evang. Kirche
Versammlung + Labskaus - MK/
RK Aldenhoven - Aldenhoven, Ver-
einsheim
So 8. März
Königs- und Prinzenvogelschuss -
St. Matthäus-Schützenbruderschaft
Pattern 1927 e.V. - Neu Pattern
Sa 14. März
Jahreshauptversammlung - Frei-
willige Feuerwehr Freialdenhoven
- Freialdenhoven
Sa 21. März
Tag der offenen Tür - Musikschule
Aldenhoven - Dietrich-Mülfahrt-
Straße, Aldenhoven, Deutschland
/ Musikschule
Frühjahrskonzert - Musikschule
Aldenhoven - Aldenhoven, Katho-
lisches Pfarrheim St. Martin
Generalversammlung - Frauenge-
meinschaft Freialdenhoven - Frei-
aldenhoven

Di 24. März
Mitgliederversammlung der IG
Engelsdorf - Engelsdorf, im Dorf-
gemeinschaftsraum in der alten
Schule
Sa 28. März
Frühjarsputz im Gemeindegebiet
- Aldenhoven, Deutschland
Dorfpokalschießen - St. Nikolaus-
Schützenbruderschaft - Schleiden
Schützentreff - Freialdenhoven -
Freialdenhoven
Fr 3. Apr.
Karfreitag
Ostereierscshießen - St. Sebastia-
nus Schützenbruderschaft Alden-
hoven
So 5. Apr.
Ostersonntag
Messe - Freiwillige Feuerwehr
Freialdenhoven
Ostermarkt im Römerpark - Al-
denhoven Römerpark
Mo 6. Apr.
Ostermarkt im Römerpark - Al-
denhoven Römerpark
Ostermontag
Königswahl - Maigesellschaft Kos-
lar-Engelsdorf - Tennis In, Steffens-
rott 10, 52428 Jülich, Deutschland

Hommage
an Hildegard Knef
„Ich hab noch einen Koffer in Ber-
lin“ Hommage an Hildegard Knef
Die ev. Kirchengemeinde Alden-
hoven lädt herzlich ein zur Hom-
mage an Hildegard Knef am Sonn-
tag, 22.02.2015 um 17.00 Uhr in
das ev. Gemeindezentrum, Marti-
nusstr. 25 in Aldenhoven
„Ich hab noch einen Koffer in Ber-
lin“: Jener unvergessene Chan-
son der 2002 verstorbenen Sän-
gerin, Schauspielerin und Best-
sellerautorin Hildegard Knef ist
der rote Faden, der im Ev. Ge-

meindezentrum durch das Leben der
großen Diva führt. Claudia Vickus
(Gesang), Viola Kramer (Klavier) und
Ilka Bäßler-Vogel (Technik) präsen-
tieren einen unterhaltsamen Zu-
sammenschnitt aus humorvoll-
schnoddrigen und melancholischen
Liedern sowie Texten, Film- und In-
terviewausschnitten, die die Magie
dieser großartigen Frau, die im De-
zember 2015 90 Jahre alt gewor-
den wäre, wieder aufleben lässt.
Mit anschließendem Imbiss.
Eintritt: 5,00 €
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Rund 50 Drittklässler aus Siersdorf zu Besuch im Rathaus

Goldene Hochzeit
im März 2015
Eheleute Gerhard und Josepha Weinberg
Bourheimer Weg 8
52457 Aldenhoven
am 26.03.2015

Nach dem interessanten Besuch bei Bürgermeister Claßen gab’s für alle Kinder noch eine kleine Überraschung.

Aldenhoven. Anfang Februar
haben die beiden 3. Klassen
der Siersdorfer Johannesschu-
le das Rathaus in Aldenhoven
besucht. Die rund 50 Schüle-
rinnen und Schüler haben sich
dabei u.a. die Arbeit im Bür-
gerbüro angesehen und zeig-
ten sich ganz begeistert von
der dortigen technischen Aus-
stattung. Sie durften die Fin-
gerabdruckscanner und Signa-
turpads ausprobieren und ei-
nige von ihnen erhielten eine
ausnahmsweise kostenlose
Meldebescheinigung.
Anschließend wurden Sie von
Bürgermeister Ralf Claßen in
seinem Büro begrüßt. Im Sit-
zungssaal des Rathauses hat-
ten sie schließlich die Gele-
genheit, sich persönlich mit
dem Bürgermeister zu unter-

halten. Herr Claßen beantworte-
te dabei gerne und ausführlich
die vielen Fragen der jungen Gä-

ste, die hauptsächlich seine Ar-
beit und seine Hobbies zum In-
halt hatten. Zum Abschluss gab

es für die Kinder noch eine klei-
ne „Wegzehrung“, die von allen
gerne genommen wurde.

Siersdorfer Frauen feiern weltmeisterlich
11 Frauen plus Sitzungspräsidentin stemmen 4 Stunden Programm11 Frauen plus Sitzungspräsidentin stemmen 4 Stunden Programm11 Frauen plus Sitzungspräsidentin stemmen 4 Stunden Programm11 Frauen plus Sitzungspräsidentin stemmen 4 Stunden Programm11 Frauen plus Sitzungspräsidentin stemmen 4 Stunden Programm

11 Frauen feierten mit ihren Gästen „Stars und Sterne“

Die diesjährige Frauensitzung der
Katholischen Frauengemeinschaft
Siersdorf stand unter dem Motto
„Wir feiern Stars und Sterne“...
Am Anfang würdigten die Auftre-
tenden den 4. Stern für Deutsch-
land und ließen mit Liedern, Na-
tionaltrikots und Deutschlandfah-
nen nochmal das Gefühl des letz-
ten Sommers aufkommen, als wir
„alle“ in Brasilien Weltmeister ge-
worden sind. Ebenso folgte ein Bei-
trag von der heimlichen Geliebten
von Jogi Löw (Tanja Schumacher),
die von der Zeit im Brasilien etwas
ausplauderte. Neben dem Männer-
ballett Siersdorf war, wie bereits im
letzten Jahr, die KAS Setterich mit
einem bunten Programm vertreten
und steuerte somit zur guten Laune
bei. Ein Harlekin, der sich kurzfri-
stig zur Verfügung gestellt hatte,

hielt eine fast „zettellose“ Rede.
„Atemlos“ durfte in diesem Jahr
auf keinen Fall fehlen und so tanz-
ten die „Fläschlädies“ mit Lichter-
kette auf dem Lied des Jahres 2014.
Der Hit des Abends war ein Sketch,
der zeigte, was man mit viel Trai-
ning doch so alles auf die Beine
stellen kann, denn es gab keinerlei
Verletzte... „Wenn ich nicht auf der
Bühne wär... dann.... Stopp, komm
her und gehe auf die Seite...“ Der
Spruch des Abends und die Aus-
führung führte zu großem A und O
sowie heftigen Lachern und to-
benden Beifall.
Die Sitzung wurde in diesem Jahr
von nur 11 Frauen (eine Fußball-
mannschaft) plus Sitzungspräsi-
dentin Michaela Scharschmidt
(Teamcoach) mit einem Programm
von 4 Stunden gestemmt.

Zaubervorstellung im Fami-
lienzentrum „Aldenhoven“
Das Familienzentrum Aldenhoven
lädt ein zur Zaubervorstellung am
Donnerstag, 26.2. um 15 Uhr im
Gemeindezentrum der evangeli-
schen Kirchengemeinde in Alden-
hoven.
An diesem Nachmittag wird die
Zauberin Marita Magie wieder
einmal große und kleine Kinder

ab 3 Jahre mit ihrem Programm
Farbtupfer aus dem Regenbogen-
land verzaubern.
Das Programm kostet 3,50 € Ein-
tritt pro Person und dauert ca. 30
Minuten.
Wir freuen uns auf einen zauber-
haften Nachmittag mit vielen Be-
suchern.
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BereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste

Ärztlicher NotdienstÄrztlicher NotdienstÄrztlicher NotdienstÄrztlicher NotdienstÄrztlicher Notdienst
bundesweit bundesweit bundesweit bundesweit bundesweit TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 116117 116117 116117 116117 116117
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 01805/986700 01805/986700 01805/986700 01805/986700 01805/986700
GiftnotrufzentraleGiftnotrufzentraleGiftnotrufzentraleGiftnotrufzentraleGiftnotrufzentrale
TTTTTel.el.el.el.el. 0228/19240 oder 2873333 0228/19240 oder 2873333 0228/19240 oder 2873333 0228/19240 oder 2873333 0228/19240 oder 2873333
Krankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis Düren
St.-Augustinus-Krankenhaus
Düren-Lendersdorf
Tel.: 02421/5990
St.-Marien-Hospital
Düren-Birkesdorf
Tel.: 02421/8050
Krankenhaus Düren gem. GmbH
Tel.: 02421/300
WEISSER RINGWEISSER RINGWEISSER RINGWEISSER RINGWEISSER RING
ASt - DN - JÜL
Tel.: 02421/972383
Opferhilfe bei Gewalt und Krimi-
nalität
AHPZ Kreis DürenAHPZ Kreis DürenAHPZ Kreis DürenAHPZ Kreis DürenAHPZ Kreis Düren
Netzwerk Ambulantes Hospiz- und
Palliativzentrum
Palliativmedizin-Palliativpflege-
Ehrenamt-Seelsorge
Am Weiherhof 23, 52382 Nieder-
zier
Tel. (02428) 9570155
24-Stunden-Erreichbarkeit
Ansprechpartner: Daniela Leroy,
Gerda Graf

Apotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-Notdienst
Der Notdienst wechselt täglich.
Er beginnt morgens um 09.00 Uhr
und endet am folgenden Tag um
09.00 Uhr
Freitag, 20. Februar 2015Freitag, 20. Februar 2015Freitag, 20. Februar 2015Freitag, 20. Februar 2015Freitag, 20. Februar 2015
Apotheke BaccioccoApotheke BaccioccoApotheke BaccioccoApotheke BaccioccoApotheke Bacciocco
Jülich Jülich Jülich Jülich Jülich Am MarktAm MarktAm MarktAm MarktAm Markt
Marktplatz 5, 52428 Jülich
Tel.: 02461/2513
Kreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-Apotheke
Kirchstr. 35A
52499 Baesweiler
Tel.: 02401/4200
Graben-ApothekeGraben-ApothekeGraben-ApothekeGraben-ApothekeGraben-Apotheke
Grabenstr. 48
52249 Eschweiler
Tel.: 02403/26940
Samstag, 21. Februar 2015Samstag, 21. Februar 2015Samstag, 21. Februar 2015Samstag, 21. Februar 2015Samstag, 21. Februar 2015
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Jülicher Str. 173
52249 Eschweiler-Dürwiß
Tel.: 02403/52132
Glückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-Apotheke
Geilenkirchener Str. 446
52134 Herzogenrath-Merkstein
Tel.: 02406/61042

AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hauptstr. 61, 52146 Würselen
Tel.: 02405/72260
Sonntag, 22. Februar 2015Sonntag, 22. Februar 2015Sonntag, 22. Februar 2015Sonntag, 22. Februar 2015Sonntag, 22. Februar 2015
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Grabenstr. 27
52249 Eschweiler
Tel.: 02403/502730
Apotheke am DenkmalplatzApotheke am DenkmalplatzApotheke am DenkmalplatzApotheke am DenkmalplatzApotheke am Denkmalplatz
Denkmalplatz 41
52477 Alsdorf
Tel.: 02404/919522
St.-Martin-ApothekeSt.-Martin-ApothekeSt.-Martin-ApothekeSt.-Martin-ApothekeSt.-Martin-Apotheke
Rurstraße 46, 52441 Linnich
Tel.: 02462/1006
Montag, 23. Februar 2015Montag, 23. Februar 2015Montag, 23. Februar 2015Montag, 23. Februar 2015Montag, 23. Februar 2015
Apotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am Dreieck
Eschweiler Str. 7
52477 Alsdorf-Mariadorf
Tel.: 02404/62515
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Mahrstr. 23, 52441 Linnich
Tel.: 02462/2990
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Bahnhofstr. 13
52531 Übach-Palenberg
Tel.: 02451/41118
Dienstag, 24. Februar 2015Dienstag, 24. Februar 2015Dienstag, 24. Februar 2015Dienstag, 24. Februar 2015Dienstag, 24. Februar 2015
Apotheke Bacciocco KoslarApotheke Bacciocco KoslarApotheke Bacciocco KoslarApotheke Bacciocco KoslarApotheke Bacciocco Koslar
Kreisbahnstr. 35
52428 Jülich-Koslar
Tel.: 02461/58646
BlumenrBlumenrBlumenrBlumenrBlumenratheratheratheratherather-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Blumenrather Str. 48
52477 Alsdorf-Mariadorf
Tel.: 02404/61812
Mittwoch, 25. Februar 2015Mittwoch, 25. Februar 2015Mittwoch, 25. Februar 2015Mittwoch, 25. Februar 2015Mittwoch, 25. Februar 2015
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Hubertusstr. 23
52477 Alsdorf
Tel.: 02404/7030
Kronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-Apotheke
Moltkestr. 15
52249 Eschweiler
Tel.: 02403/889037
Burg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-Apotheke
Dorfstr. 18
52146 Würselen-Bardenberg
Tel.: 02405/85283
Donnerstag, 26. Februar 2015Donnerstag, 26. Februar 2015Donnerstag, 26. Februar 2015Donnerstag, 26. Februar 2015Donnerstag, 26. Februar 2015
RurRurRurRurRur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kleine Kölnstr. 16
52428 Jülich
Tel.: 02461/51152
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Rathausstr. 51a
52477 Alsdorf
Tel.: 02404/1463
farma-plus farma-plus farma-plus farma-plus farma-plus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Aachener Str. 1
52146 Würselen

Tel.: 02405/92146
Freitag, 27. Februar 2015Freitag, 27. Februar 2015Freitag, 27. Februar 2015Freitag, 27. Februar 2015Freitag, 27. Februar 2015
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Marienstr. 1
52457 Aldenhoven
Tel.: 02464/1754
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Luisenstr. 3, 52477 Alsdorf
Tel.: 02404/21230
Apotheke KleisApotheke KleisApotheke KleisApotheke KleisApotheke Kleis
Rathausstr. 86
52222 Stolberg
Tel.: 02402/23821
Samstag, 28. Februar 2015Samstag, 28. Februar 2015Samstag, 28. Februar 2015Samstag, 28. Februar 2015Samstag, 28. Februar 2015
Anna-ApothekeAnna-ApothekeAnna-ApothekeAnna-ApothekeAnna-Apotheke
Bahnhofstr. 59, 52477 Alsdorf
Tel.: 02404/90610
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Mühlenstr. 23c
52382 Niederzier
Tel.: 02428/6699
Engel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-Apotheke
Eisenbahn Str. 153 e
52222 Stolberg-Atsch
Tel.: 02402/23859
Sonntag, 01. März 2015Sonntag, 01. März 2015Sonntag, 01. März 2015Sonntag, 01. März 2015Sonntag, 01. März 2015
Schopp’Schopp’Schopp’Schopp’Schopp’s s s s s ApothekApothekApothekApothekApotheke im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kaufland
Bahnhofstr. 37, 52477 Alsdorf
Tel.: 02404/9187424
Apotheke BergrathApotheke BergrathApotheke BergrathApotheke BergrathApotheke Bergrath
Kopfstr. 14a
52249 Eschweiler
Tel.: 02403/35636
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Josef-Schregel-Str. 68
52349 Düren
Tel.: 02421/41647
Schopp’Schopp’Schopp’Schopp’Schopp’s Johannes-Apotheks Johannes-Apotheks Johannes-Apotheks Johannes-Apotheks Johannes-Apothekeeeee
Eifelstr. 31
52224 Stolberg-Vicht
Tel.: 02402/1240477
Montag, 02. März 2015Montag, 02. März 2015Montag, 02. März 2015Montag, 02. März 2015Montag, 02. März 2015
Martinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-Apotheke
Frauenrather Str. 7
52457 Aldenhoven
Tel.: 02464/6500
St. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-Apotheke
Hauptstr. 106
52499 Baesweiler-Setterich
Tel.: 02401/51455
Herzogenrath, 02406/61902
Dienstag, 03. März 2015Dienstag, 03. März 2015Dienstag, 03. März 2015Dienstag, 03. März 2015Dienstag, 03. März 2015
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Kölnstr. 19, 52428 Jülich
Tel.: 02461/8868
Sonnen-Apotheke OfdenSonnen-Apotheke OfdenSonnen-Apotheke OfdenSonnen-Apotheke OfdenSonnen-Apotheke Ofden
Theodor-Seipp-Str. 60
52477 Alsdorf-Ofden
Tel.: 02404/24642
Apollonia-ApothekeApollonia-ApothekeApollonia-ApothekeApollonia-ApothekeApollonia-Apotheke
Apolloniastr. 3

52134 Herzogenrath
Tel.: 02406/3061
Mittwoch, 04. März 2015Mittwoch, 04. März 2015Mittwoch, 04. März 2015Mittwoch, 04. März 2015Mittwoch, 04. März 2015
Bonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-Apotheke
Drimbornshof 2
52249 Eschweiler-Dürwiß
Tel.: 02403/54764
Kreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-Apotheke
Kirchstr. 35A
52499 Baesweiler
Tel.: 02401/4200
KarolingerKarolingerKarolingerKarolingerKarolinger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Karolingerstr. 3
52382 Niederzier-Huchem-Stam-
meln
Tel.: 02428/94940
Donnerstag, 05. März 2015Donnerstag, 05. März 2015Donnerstag, 05. März 2015Donnerstag, 05. März 2015Donnerstag, 05. März 2015
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am Alten Alten Alten Alten Alten TTTTTurmurmurmurmurm
Alte Turmstr. 26
52457 Aldenhoven
Tel.: 02464/1496
BlumenrBlumenrBlumenrBlumenrBlumenratheratheratheratherather-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Blumenrather Str. 48
52477 Alsdorf-Mariadorf
Tel.: 02404/61812
Schopp’Schopp’Schopp’Schopp’Schopp’s s s s s ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
am ReckerParkam ReckerParkam ReckerParkam ReckerParkam ReckerPark
Krefelder Str. 4-16
52146 Würselen
Tel.: 02405/4790287
Freitag, 06. März 2015Freitag, 06. März 2015Freitag, 06. März 2015Freitag, 06. März 2015Freitag, 06. März 2015
Cornelius-ApothekeCornelius-ApothekeCornelius-ApothekeCornelius-ApothekeCornelius-Apotheke
Jülicher Str. 115
52477 Alsdorf-Hoengen
Tel.: 02404/61920
Spitzweg-ApothekeSpitzweg-ApothekeSpitzweg-ApothekeSpitzweg-ApothekeSpitzweg-Apotheke
Kleikstr. 31
52134 Herzogenrath
Tel.: 02406/7652
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Severinstr. 126
52080 Aachen-Eilendorf
Tel.: 0241/9512000
Samstag, 07. März 2015Samstag, 07. März 2015Samstag, 07. März 2015Samstag, 07. März 2015Samstag, 07. März 2015
Apotheke an Gut DrieschApotheke an Gut DrieschApotheke an Gut DrieschApotheke an Gut DrieschApotheke an Gut Driesch
Burgstr. 34, 52499 Baesweiler
Tel.: 02401/88186
Klara-ApothekeKlara-ApothekeKlara-ApothekeKlara-ApothekeKlara-Apotheke
Dürener Str. 498a
52249 Eschweiler-Weisweiler
Tel.: 02403/6368
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Peterstr. 119
52353 Düren-Merken
Tel.: 02421/81220
Sonntag, 08. März 2015Sonntag, 08. März 2015Sonntag, 08. März 2015Sonntag, 08. März 2015Sonntag, 08. März 2015
Mohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHG
Kückstr. 38, 52499 Baesweiler
Tel.: 02401/7395
Faust-ApothekeFaust-ApothekeFaust-ApothekeFaust-ApothekeFaust-Apotheke
Grabenstr. 83
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52249 Eschweiler
Tel.: 02403/31333
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Rurdorfer Str. 56
52441 Linnich
Tel.: 02462/8033
Montag, 09. März 2015Montag, 09. März 2015Montag, 09. März 2015Montag, 09. März 2015Montag, 09. März 2015
Rur Rur Rur Rur Rur ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kleine Kölnstr. 16
52428 Jülich
Tel.: 02461/51152
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Jülicher Str. 173
52249 Eschweiler-Dürwiß
Tel.: 02403/52132
Christophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-Apotheke
Carolus-Magnus-Str. 9
52531 Übach-Palenberg
Tel.: 02451/41206
Dienstag, 10. März 2015Dienstag, 10. März 2015Dienstag, 10. März 2015Dienstag, 10. März 2015Dienstag, 10. März 2015
Nord-ApothekeNord-ApothekeNord-ApothekeNord-ApothekeNord-Apotheke
Nordstr. 1a, 52428 Jülich
Tel.: 02461/8330
Barbarossa-ApothekeBarbarossa-ApothekeBarbarossa-ApothekeBarbarossa-ApothekeBarbarossa-Apotheke
Hauptstr. 40
52146 Würselen-Broichenweiden
Tel.: 02405/73976
Carolus-Magnus-ApothekeCarolus-Magnus-ApothekeCarolus-Magnus-ApothekeCarolus-Magnus-ApothekeCarolus-Magnus-Apotheke
Carolus-Magnus-Str. 15
52531 Übach-Palenberg
Tel.: 02451/41345
Mittwoch, 11. März 2015Mittwoch, 11. März 2015Mittwoch, 11. März 2015Mittwoch, 11. März 2015Mittwoch, 11. März 2015
St.-Martin-ApothekeSt.-Martin-ApothekeSt.-Martin-ApothekeSt.-Martin-ApothekeSt.-Martin-Apotheke
Hauptstr. 121
52379 Langerwehe
Tel.: 02423/901047
Sonnen-Apotheke OfdenSonnen-Apotheke OfdenSonnen-Apotheke OfdenSonnen-Apotheke OfdenSonnen-Apotheke Ofden
Theodor-Seipp-Str. 60
52477 Alsdorf-Ofden
Tel.: 02404/24642
Industrie-ApothekeIndustrie-ApothekeIndustrie-ApothekeIndustrie-ApothekeIndustrie-Apotheke
Alt-Haarener Str. 71
52080 Aachen-Haaren
Tel.: 0241/161763
Donnerstag, 12. März 2015Donnerstag, 12. März 2015Donnerstag, 12. März 2015Donnerstag, 12. März 2015Donnerstag, 12. März 2015
Abraxas-Apotheke OHGAbraxas-Apotheke OHGAbraxas-Apotheke OHGAbraxas-Apotheke OHGAbraxas-Apotheke OHG
Eschweiler Straße 2b
52477 Alsdorf
Tel.: 02404/9188500
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Hauptstr. 88

52379 Langerwehe
Tel.: 02423/94950
St.-Gereon-ApothekeSt.-Gereon-ApothekeSt.-Gereon-ApothekeSt.-Gereon-ApothekeSt.-Gereon-Apotheke
Hauptstr. 44
41836 Hückelhoven-Brachelen
Tel.: 02462/8138
Freitag, 13. März 2015Freitag, 13. März 2015Freitag, 13. März 2015Freitag, 13. März 2015Freitag, 13. März 2015
Schlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-Apotheke
Römerstr. 7, 52428 Jülich
Tel.: 02461/50415
Genius-ApothekeGenius-ApothekeGenius-ApothekeGenius-ApothekeGenius-Apotheke
Neustr. 33, 52249 Eschweiler
Tel.: 02403/4366
Fidelis-ApothekeFidelis-ApothekeFidelis-ApothekeFidelis-ApothekeFidelis-Apotheke
Brünestr. 1
52531 Übach-Palenberg
Tel.: 02404/20443
Samstag, 14. März 2015Samstag, 14. März 2015Samstag, 14. März 2015Samstag, 14. März 2015Samstag, 14. März 2015
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Jülicher Str. 173
52249 Eschweiler-Dürwiß
Tel.: 02403/52132
Park-ApothekePark-ApothekePark-ApothekePark-ApothekePark-Apotheke
August-Schmidt-Platz 10
52134 Herzogenrath
Tel.: 02406/64380
farma-plus farma-plus farma-plus farma-plus farma-plus ApothekApothekApothekApothekApotheke Bardenberge Bardenberge Bardenberge Bardenberge Bardenberg
Dorfstr. 2, 52146 Würselen
Tel.: 02405/48970
Sonntag, 15. März 2015Sonntag, 15. März 2015Sonntag, 15. März 2015Sonntag, 15. März 2015Sonntag, 15. März 2015
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Kölnstr. 19, 52428 Jülich
Tel.: 02461/8868
easyApotheke EschweilereasyApotheke EschweilereasyApotheke EschweilereasyApotheke EschweilereasyApotheke Eschweiler
Langwahn 54, 52249 Eschweiler
Tel.: 02403/555550
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Kirchrather Str. 140
52134 Herzogenrath-Merkstein
Tel.: 02406/969161
Montag, 16. März 2015Montag, 16. März 2015Montag, 16. März 2015Montag, 16. März 2015Montag, 16. März 2015
Apotheke BaccioccoApotheke BaccioccoApotheke BaccioccoApotheke BaccioccoApotheke Bacciocco
Jülich Jülich Jülich Jülich Jülich Am MarktAm MarktAm MarktAm MarktAm Markt
Marktplatz 5, 52428 Jülich
Tel.: 02461/2513
Kronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-Apotheke
Moltkestr. 15
52249 Eschweiler
Tel.: 02403/889037
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Luisenstr. 3, 52477 Alsdorf

Tel.: 02404/21230
Dienstag, 17. März 2015Dienstag, 17. März 2015Dienstag, 17. März 2015Dienstag, 17. März 2015Dienstag, 17. März 2015
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Marienstr. 1
52457 Aldenhoven
Tel.: 02464/1754
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Kirchrather Str. 140
52134 Herzogenrath-Merkstein
Tel.: 02406/969161
Mittwoch, 18. März 2015Mittwoch, 18. März 2015Mittwoch, 18. März 2015Mittwoch, 18. März 2015Mittwoch, 18. März 2015
Martinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-Apotheke
Frauenrather Str. 7
52457 Aldenhoven
Tel.: 02464/6500
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Kirchstr. 26
52499 Baesweiler
Tel.: 02401/4646
Graben-ApothekeGraben-ApothekeGraben-ApothekeGraben-ApothekeGraben-Apotheke
Grabenstr. 48
52249 Eschweiler
Tel.: 02403/26940
Donnerstag, 19. März 2015Donnerstag, 19. März 2015Donnerstag, 19. März 2015Donnerstag, 19. März 2015Donnerstag, 19. März 2015
St.-Martin-ApothekeSt.-Martin-ApothekeSt.-Martin-ApothekeSt.-Martin-ApothekeSt.-Martin-Apotheke
Rurstraße 46, 52441 Linnich
Tel.: 02462/1006
Carolus-Magnus-ApothekeCarolus-Magnus-ApothekeCarolus-Magnus-ApothekeCarolus-Magnus-ApothekeCarolus-Magnus-Apotheke
Carolus-Magnus-Str. 15
52531 Übach-Palenberg
Tel.: 02451/41345
KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
An Gut Nazareth 8
52353 Düren-Mariaweiler
Tel.: 02421/86928
Freitag, 20. März 2015Freitag, 20. März 2015Freitag, 20. März 2015Freitag, 20. März 2015Freitag, 20. März 2015
Apotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am Dreieck
Eschweiler Str. 7
52477 Alsdorf-Mariadorf
Tel.: 02404/62515
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Mahrstr. 23, 52441 Linnich
Tel.: 02462/2990
farma-plus farma-plus farma-plus farma-plus farma-plus ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e WürselenWürselenWürselenWürselenWürselen
Aachener Str. 1
52146 Würselen
Tel.: 02405/92146
Samstag, 21. März 2015Samstag, 21. März 2015Samstag, 21. März 2015Samstag, 21. März 2015Samstag, 21. März 2015
Apotheke Bacciocco KoslarApotheke Bacciocco KoslarApotheke Bacciocco KoslarApotheke Bacciocco KoslarApotheke Bacciocco Koslar
Kreisbahnstr. 35
52428 Jülich-Koslar

Tel.: 02461/58646
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Hubertusstr. 23, 52477 Alsdorf
Tel.: 02404/7030
Apollonia-ApothekeApollonia-ApothekeApollonia-ApothekeApollonia-ApothekeApollonia-Apotheke
Apolloniastr. 3
52134 Herzogenrath
Tel.: 02406/3061
Sonntag, 22. März 2015Sonntag, 22. März 2015Sonntag, 22. März 2015Sonntag, 22. März 2015Sonntag, 22. März 2015
Graben-ApothekeGraben-ApothekeGraben-ApothekeGraben-ApothekeGraben-Apotheke
Grabenstr. 48
52249 Eschweiler
Tel.: 02403/26940
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Rathausstr. 51a
52477 Alsdorf
Tel.: 02404/1463
KaiserKaiserKaiserKaiserKaiser-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kaiserstr. 63
52146 Würselen
Tel.: 02405/5582
Außerhalb der gesetzlichen La-
denöffnungszeiten wird ein ge-
setzlicher Zuschlag von 2,50 EUR
erhoben.
Bitte bedenken Sie, dass die Not-
dienst-Apotheken am folgenden
Tag auch geöffnet haben. Der Apo-
thekennotdienst ist eine Service-
Leistung der Apotheken, die Ih-
nen helfen soll, Arzneimittel auch
außerhalb der Ladenöffnungszei-
ten zu erhalten.
Alle Angaben ohne Gewähr! Es
sind die tagesaktuellen Aushän-
ge in den öffentlichen Apotheken
zu beachten!
Weiterhin können auch die bun-
desweit einheitlichen Notdienst-
services der ABDA genutzt wer-
den: Unter der Nummer 0800/Unter der Nummer 0800/Unter der Nummer 0800/Unter der Nummer 0800/Unter der Nummer 0800/
00228330022833002283300228330022833 sind die Notdienst hab-
enden Apotheken rund um die Uhr
abrufbar. Aus dem Festnetz ist
Anruf unter Tel. 0800/0022833
kostenlos, per Mobiltelefon ohne
Vorwahl unter Tel. 22833 kostet
jeder Anruf pro Minute sowie jede
SMS 69 Cent. Weitere Informatio-
nen finden Sie unter www.abda.de/
notdienst.html.

Lehrer singen in der Vocalwerkstatt
- Singen ist Klasse -- Singen ist Klasse -- Singen ist Klasse -- Singen ist Klasse -- Singen ist Klasse -

Wenn Lehrer singend die Schul-
bank drücken, dann könnte die
Vocalwerkstatt Jül ich dahin-
ter stecken.

Im neuen zweiteiligen Work-
shop am 25.02. und 04.03. bie-
tet die Vocalwerkstatt Neues
zum Thema „Singen mit Kin-

dern im Grundschulalter“ an.
An zwei Nachmittagen werden
Lieder vorgestel lt und musi-
kalisch/ darstel lerisch erar-

beitet. Die Leitung hat Martin
te Laak.
Nähere Informationen:
www.vocalwerkstatt.de
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Patronatsfest
der St. Sebastianus-Schützenbruderschaft Aldenhoven
Das Fest des heiligen Sebastian,
Schutzpatron der Stadt Rom und
zugleich neben vielen Berufszwei-
gen auch Schutzpatron aller
Schützenbruderschaften, findet
jährlich am 20. Januar statt. Zur
ungefähr gleichen Zeit feiern auch
die St. Sebastianus Schützen aus
Aldenhoven ihr Patronatsfest zu
Ehren Ihres Schutzpatrons, aber
auch zu Ehren der neuen Maje-
stäten, die an diesem Wochenen-
de ihre Insignien erhalten und
damit die Bruderschaft für ein Jahr
repräsentieren.
Traditionell beginnen die Schüt-
zen ihr Patronatsfest mit der Jah-
reshauptversammlung am Sams-
tagabend im Pfarrheim der Pfarr-
kirche St. Martin in Aldenhoven.
In diesem Jahr war es eine beson-
dere Jahreshauptversammlung, da
nicht nur die Neuwahlen im drei-
jährlichen Turnus anstanden, son-
dern auch Brudermeister Ralf Her-
hut vorab bereits durchblicken
ließ, dass er aus verschiedensten
Gründen für eine Neuwahl und
eine Aufgabe im geschäftsführen-
den Vorstand nicht mehr zur Ver-
fügung steht. Ralf Herhut ist seit
nahezu 40 Jahren Mitglied der
Bruderschaft, wovon er über 30
Jahre dem Vorstand angehörte,
davon die letzten 9 Jahre als Bru-
dermeister.
Seine Nachfolge tritt der bisher
stellvertretende Brudermeister

Reiner Schmelzer an, der aus ei-
ner Alt-Aldenhovener Schützen-
familie entspringt und die Bru-
derschaft bereits mehrfach als
König und Bezirkskönig repräsen-
tieren durfte.
Neben Brudermeister Ralf Herhut
standen auch Geschäftsführer
Markus Mingers und Schriftfüh-
rer Marcus Herhut nicht mehr für

eine erneute Wahl zur Verfügung.
Der stellvertretende Geschäfts-
führer Klaus Sommer hatte be-
reits im Sommer 2014 den ge-
schäftsführenden Vorstand verlas-
sen. Mit Markus Correntz als Ge-
schäftsführer und Ralf Kupper als
stellvertretendem Geschäftsführer
wurden zwei junge, motivierte
Schützenbrüder in den neuen Vor-

stand gewählt. Die Kassenführung
bleibt weiterhin in Händen von
Kassierer Franz Hubert Beyhs und
seinem Stellvertreter Klaus Ritz-
erfeld und die Position des 1. stell-
vertretenden Brudermeisters be-
kleidet wie zuvor Dieter Mingers.
Markus Mingers und Franz Hu-
bert Beyhs berichteten in Ihren
Geschäfts- und Kassenberichten
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über ein bewegtes, aber auch er-
folgreiches Jahr 2014. Besonders
positiv ist hier die Umgestaltung
des Schützenfestes, aber auch die
Übernahme des Kapuzinerkellers
zu erwähnen. Beides macht sich
in einer für Vereine sehr ange-
spannten Zeit positiv bemerkbar
und verschafft der Schützenbru-
derschaft die Luft zum Atmen, die
sie braucht. Luft für die vielen Ak-
tivitäten der Bruderschaft, wie
das jährliche Schützenfest am
Wochenende nach Fronleichnam,
die Besuche auswärtiger, befreun-
deter Bruderschaften oder Events
wie Karneval am Alten Turm, den
indeland Triathlon, den Tag des
offenen Denkmals, Advent am Al-
ten Turm und viele andere Veran-
staltungen.
Nach der Wahl des geschäftsfüh-
renden Vorstands, wurde ebenso
der erweiterte Vorstand gewählt.
Dieser setzt sich neben dem ge-
schäftsführenden Vorstand, den
Generälen und dem Präses der
Bruderschaft aus den neu gewähl-
ten kommandierenden Hauptleu-
ten Ralf Herhut und seinem Stell-
vertreter Richard Mayer, Schieß-
meister Dieter Mingers, sowie
seinen Stellvertretern Karl-Heinz
Wieland und Klaus Ritzerfeld und
dem neuen Beauftragten für die
Schüler- und Jugendarbeit Thomas
Eidenschink, der die Aufgaben von
Markus Mingers und Sebastian
Schmelzer übernahm. Ebenso in
den erweiterten Vorstand gewählt
wurden die beiden Inventarverwal-
ter Klaus Ritzerfeld und Ehren-
brudermeister Josef Beyhs, sowie
die drei Beisitzer Wolfgang Flo-
tow, Friedhelm Flotow und Car-
sten Vieler.
Der Sonntag des zweitätigen Pa-
tronatsfestes stand wie immer
ganz im Zeichen der neuen Maje-

stäten König Rolf Meichsner mit
seiner Königin Anja sowie dem
Schülerprinzen Jonas Möres. Die
Schützen versammelten sich zum
gemeinsamen Gottesdienst in der
Pfarrkirche St. Martin in Aldenho-
ven wo Präses Reiner Müsers den
scheidenden Majestäten Klaus
und Petra Kriescher, Esra Malik
und Julia Sommer für ihren Ein-
satz im vergangenen Jahr dankte
und von ihnen die Insignien der
Bruderschaft zurück erhielt. Im
Anschluss an die Segnung krönte
Präses Müsers mit Rolf Meichs-
ner den neuen König der Bruder-
schaft sowie den neuen Schüler-
prinzen Jonas Mohr. Beiden
wünschte er alles Gute für ihr nun
folgendes Regentschaftsjahr.
Errungen hatten beide ihre Wür-
den bereits beim Königsvogel-
schuss am 3. Oktober des Vorjah-
res wo beide sich in spannenden
Schieß-Wettbewerben durchset-
zen konnten und den Holzvogel
zu Boden schickten.
Im Anschluss daran fand im Pfarr-
heim direkt neben der Pfarrkirche
ein Empfang zu Ehren der neuen
Majestäten statt, bei dem auch
der neue Protektor, der von nun
an neben den Majestäten die Bru-
derschaft auf ihrem Weg beglei-
ten wird, vorgestellt wurde. Es
handelt sich um Ferdinand Mül-
ler, vielen besser unter dem Na-
men „Ferdy“ bekannt, Inhaber des
Fitness-Studios „Ferdys Gym“ in
Aldenhoven am Römerpark. Mit
Ferdy Müller gewinnt die Bruder-
schaft nach seinem Vorgänger Ar-
nold Sevenich, der der Bruder-
schaft auch in Zukunft in Freund-
schaft verbunden bleibt, einen
weiteren tatkräftigen Aldenhove-
ner Mitbürger und Geschäfts-
mann, der der Bruderschaft mit
Rat und Tat zur Seite stehen wird.

Lukas Prell zu den worldskills
2015 nach Sao Paulo/Brasilien
Im Rahmen eines Symposiums des
Bundesverbandes,,Ausbau und
Fassade“ wurde gestern in Stutt-
gart bekannt gegeben, dass Lu-Lu-Lu-Lu-Lu-
kas kas kas kas kas PrellPrellPrellPrellPrell aus Aldenhoven (NRW)
für Deutschland das Stuckateur-
Handwerk bei den worldskills 2015
(Weltmeisterschaft der Hand-
werksberufe) in São Paulo / Brasi-
lien im August 2015 vertreten wird.
Der 20-jährige Stuckateurmeister
hat sich zusammen mit seinen
Kollegen aus dem Nationalteam
der Stuckateure seit einigen Mo-

naten vorbereitet. In Ausschei-
dungswettkämpfen in Nürnberg
und zuletzt auf der Bau 2015 in
München konnte sich der junge
Aldenhovener gegen seine Mit-
streiter aus dem Nationalteam
der Stuckateure durchsetzen.
Nun gehört er auch dem Natio-
nalteam des Deutschen Bauge-
werbes an, und wird sich in den
kommenden Monaten auf die
Weltmeisterschaft in Brasilien
vorbereiten, um sich gegen 18
weitere Nationen zu behaupten.
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Komasaufen: Ministerin Steffens
und DAK-Gesundheit starten „bunt statt blau“ 2015
Schulen können am Plakatwettbewerb zur Schulen können am Plakatwettbewerb zur Schulen können am Plakatwettbewerb zur Schulen können am Plakatwettbewerb zur Schulen können am Plakatwettbewerb zur AlkAlkAlkAlkAlkoholprävention teilnehmenoholprävention teilnehmenoholprävention teilnehmenoholprävention teilnehmenoholprävention teilnehmen

Kunst gegen Komasaufen: Un-
ter diesem Motto starten
NRW-Gesundhe i t sm in i s t e r i n
Barbara Steffens und die DAK-
Gesundheit die Kampagne
„bunt statt blau“ 2015 zur Al-
koholprävention. Der Plakat-
wettbewerb für Schüler zwi-
schen 12 und 17 Jahren findet
zum sechsten Mal statt. Hin-
tergrund: 2013 kamen fast
5300 Kinder und Jugendliche
aus NRW mit einer Alkoholver-
giftung ins Krankenhaus.
„Es kann keine Entwarnung
geben, solange bereits zehn-
jährige Kinder betrunken in die
Klinik eingeliefert werden“, er-
klärt Roland Forst von der DAK-

Gesundheit. „Wir möchten,
dass sich Schüler offen und
ehrlich mit dem Thema Alko-
holmissbrauch auseinander-
setzen können. So klären wir
sie am besten über dessen
Gefahren auf. Bei `bunt statt
blau´ werden sie selbst zu
glaubwürdigen Botschaftern
gegen das Rauschtrinken - wie
auch eine Studie belegt hat.“
Steffens:Steffens:Steffens:Steffens:Steffens:     WWWWWeg der Präventioneg der Präventioneg der Präventioneg der Präventioneg der Prävention
konsequent weitergehenkonsequent weitergehenkonsequent weitergehenkonsequent weitergehenkonsequent weitergehen
Schirmherrin der Aktion in
NRW ist Gesundheitsministe-
rin Barbara Steffens. „Ich bin
vorsichtig optimistisch, dass
unsere gemeinsamen Bemü-
hungen bei der Alkoholpräven-

tion Früchte tragen. Diesen
Weg werden wir konsequent
weitergehen. Die Kampagne
„bunt statt blau“ ergänzt die
Bemühungen, die wir auf Lan-
desebene betreiben, sehr gut“,
sagt Steffens. Die Ministerin
ist bereits zum fünften Mal
Schirmherrin der Kampagne in
Nordrhein-Westfalen. Gerade
die hohe Zahl der betroffenen
Mädchen bereite ihr Sorge, so
Steffens. „Die Kampagne `bunt
statt blau’ findet daher auch
im Jahr 2015 meine volle Un-
terstützung“, erklärte Barba-
ra Steffens.
NRW-Band „Luxuslärm“NRW-Band „Luxuslärm“NRW-Band „Luxuslärm“NRW-Band „Luxuslärm“NRW-Band „Luxuslärm“
in Bundesjuryin Bundesjuryin Bundesjuryin Bundesjuryin Bundesjury

Neben der Bundesdrogenbe-
auftragten Marlene Mortler
sitzt die Band „Luxuslärm“ aus
Iserlohn erneut in der Jury, die
aus den Landessiegern den
Bundesgewinner 2015 wählt.
„Komasaufen ist nicht nur
peinlich, sondern auch lebens-
gefährlich“, betonen die NRW-
Musiker. Die Präventions- und
K o m m u n i k a t i o n s k a m p a g n e
wurde mehrfach ausgezeich-
net. Aktuell erhielt die Aktion
den renommierten „Interna-
tionalen Deutschen PR-Preis
2014“. Infos: Im Servicezen-
trum der DAK-Gesundheit oder
im Internet unter
www.dak.de/buntstattblau.
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Tag der offenen Tür in der
Musikschule der Stadt Jülich
Die Musikschule der Stadt JülichDie Musikschule der Stadt JülichDie Musikschule der Stadt JülichDie Musikschule der Stadt JülichDie Musikschule der Stadt Jülich
lädt alle Interessierten für Sonn-Sonn-Sonn-Sonn-Sonn-
tag, 08. März, von 15.00 bistag, 08. März, von 15.00 bistag, 08. März, von 15.00 bistag, 08. März, von 15.00 bistag, 08. März, von 15.00 bis
18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr zu einem TTTTTag der offe-ag der offe-ag der offe-ag der offe-ag der offe-
nen nen nen nen nen TürTürTürTürTür in das Schulzentrum Lin-
nicher Straße 67 ein. Die gesamte
Palette des Unterrichtsangebotes
der Musikschule wird an diesem
Tag vorgestellt. Schwerpunkte
sind der Unterricht im Elementar-
bereich, der Instrumentalunterricht
und das Musizieren in unterschied-
lichen Gruppen. In diesem Rah-
men findet zu Beginn der Veran-
staltung die offizielle Einweihung
der neuen Räumlichkeiten der
Musikschule auf den Ebenen 2 und
4 im Schulzentrum statt. Der Ein-
gang zur Musikschule befindet sich
links neben der Caféteria.
1973 gegründet, unterrichten der-
zeit 23 Lehrkräfte ca. 500 Schü-
ler. 9 Unterrichtsräume für den
Instrumentalunterricht, 2 Räume
für Großgruppenunterricht (z. B.
Musikalische Früherziehung und
Ensembles des Popularmusikbe-
reichs), eine Aula und ein Kam-
mermusiksaal, welche beide mit
Konzertflügeln ausgestattet sind,
ermöglichen einen optimalen Un-
terricht sowie regelmäßig statt-
findende Vorspielstunden und
Konzerte. Bei den Unterrichtsde-Unterrichtsde-Unterrichtsde-Unterrichtsde-Unterrichtsde-
monstrationen im Elementarbe-monstrationen im Elementarbe-monstrationen im Elementarbe-monstrationen im Elementarbe-monstrationen im Elementarbe-
reichreichreichreichreich heißt es auch diesmal wie-
der „Mach mit - mach Musik mit„Mach mit - mach Musik mit„Mach mit - mach Musik mit„Mach mit - mach Musik mit„Mach mit - mach Musik mit
uns!“uns!“uns!“uns!“uns!“ für Kinder im Alter von 4 - 9
Jahren. Die Termine der einzelnen
Mitmachaktionen bitten wir den
Vorankündigungen der Tages-

presse oder ab Februar der Inter-
netseite der Musikschule unter
der Rubrik Veranstaltungen/Aktu-
elles zu entnehmen.
www.juelich.de/musikschule
Als Entscheidungshilfe für künfti-Entscheidungshilfe für künfti-Entscheidungshilfe für künfti-Entscheidungshilfe für künfti-Entscheidungshilfe für künfti-
ge Instrumentalistenge Instrumentalistenge Instrumentalistenge Instrumentalistenge Instrumentalisten ist der offe-
ne Unterricht an diesem Tag mit
allen im Angebot stehenden In-
strumenten gedacht. Zur Zeit sind
das VVVVViolineiolineiolineiolineioline,,,,,     VVVVViola,iola,iola,iola,iola,     VVVVVioloncelloioloncelloioloncelloioloncelloioloncello,,,,,
Blockflöte, Querflöte, Oboe, Kla-Blockflöte, Querflöte, Oboe, Kla-Blockflöte, Querflöte, Oboe, Kla-Blockflöte, Querflöte, Oboe, Kla-Blockflöte, Querflöte, Oboe, Kla-
rinetterinetterinetterinetterinette,,,,, Saxophon, Saxophon, Saxophon, Saxophon, Saxophon,     TTTTTrompeterompeterompeterompeterompete,,,,, P P P P Po-o-o-o-o-

saunesaunesaunesaunesaune,,,,, Klavier Klavier Klavier Klavier Klavier,,,,, K K K K Keyboard,eyboard,eyboard,eyboard,eyboard, E-Gitar E-Gitar E-Gitar E-Gitar E-Gitar-----
rerererere,,,,, F F F F Folkgitarreolkgitarreolkgitarreolkgitarreolkgitarre,,,,, klassische Gitar klassische Gitar klassische Gitar klassische Gitar klassische Gitar-----
rerererere,,,,, E-Bass E-Bass E-Bass E-Bass E-Bass,,,,, Schlagzeug und P Schlagzeug und P Schlagzeug und P Schlagzeug und P Schlagzeug und Pererererer-----
cussion. Erstmalig wird auch Mu-cussion. Erstmalig wird auch Mu-cussion. Erstmalig wird auch Mu-cussion. Erstmalig wird auch Mu-cussion. Erstmalig wird auch Mu-
sik mit Computer als zukünftigessik mit Computer als zukünftigessik mit Computer als zukünftigessik mit Computer als zukünftigessik mit Computer als zukünftiges
FFFFFach vorgestellt.ach vorgestellt.ach vorgestellt.ach vorgestellt.ach vorgestellt. Ob der Unter-

richt eher klassisch oder pop-/
jazzmusikalisch ausgerichtet wird,
hängt dabei von der Absprache des
Schülers mit seinem Lehrer sowie
natürlich auch von der Wahl des
Instruments ab. Das Instrumental-

unterrichtsangebot richtet sich auch
an Erwachsene, welche früher er-
worbene Kenntnisse und Fähigkei-
ten wieder auffrischen wollen oder
im fortgeschrittenen Alter ein In-
strument neu erlernen wollen.
Fachlehrer stehen mit Rat und Tat
beim „Schnuppern“ zur Seite und
geben gerne gezielte Informatio-
nen zu Methoden des Unterrichts,
Besonderheiten beim Erlernen des
Instruments oder zum Instrumen-
tenkauf. Beim Tag der offenen Tür
treten darüber hinaus Ensembles
der Musikschule auf und unter-
halten mit Beiträgen aus Klassik,
Rock und Jazz. Ein Auftritt der
musikschuleigenen Big Band
„What Else“ unter der Leitung von
Klaus Luft wird diesen ersten Tag
der offenen Tür der Musikschule
der Stadt Jülich im neuen Domizil
swingend ausklingen lassen.
Eine CaféteriaCaféteriaCaféteriaCaféteriaCaféteria sorgt für das leibli-
che Wohl. Weitere InformationenInformationenInformationenInformationenInformationen
erteilt die Musikschule unterunterunterunterunter
02461/9365002461/9365002461/9365002461/9365002461/93650
(Mo(Mo(Mo(Mo(Mo.-F.-F.-F.-F.-Frrrrr..... 9.00-12.00 Uhr 9.00-12.00 Uhr 9.00-12.00 Uhr 9.00-12.00 Uhr 9.00-12.00 Uhr
sowie Do. 14.00- 17.00 Uhr).sowie Do. 14.00- 17.00 Uhr).sowie Do. 14.00- 17.00 Uhr).sowie Do. 14.00- 17.00 Uhr).sowie Do. 14.00- 17.00 Uhr).
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AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
AntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitäten

Antikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & Restaurierungen
Martin Rohmund, An- + Verkauf von
Möbeln bis 1930. Große Auswahl an
Weichholzmöbel und anderen Holzar-
ten, auch farbig gestaltet. Eichenweg
11, 52379 Langerwehe 0172/2121229
antik_rohmund@web.de

AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Achtung Kaufe:Achtung Kaufe:Achtung Kaufe:Achtung Kaufe:Achtung Kaufe: P P P P Pelze jeder elze jeder elze jeder elze jeder elze jeder Art,Art,Art,Art,Art,

Bekleidung, Orientteppiche, Tafelsilber,
Münzen aller Art, Mode- u. Bernstein-
schmuck, Armband- u. Taschenuhren,
Musikinstrumente, Sammlungen. Zah-
le bar. Herr Braun, Tel. 0152/15275844
od. 0201/85837207

Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400
Internet:Internet:Internet:Internet:Internet:
wwwwwwwwwwwwwww.rmp-kleinanzeigen.de.rmp-kleinanzeigen.de.rmp-kleinanzeigen.de.rmp-kleinanzeigen.de.rmp-kleinanzeigen.de.....
Preis für Privatkunden:Preis für Privatkunden:Preis für Privatkunden:Preis für Privatkunden:Preis für Privatkunden:
Ab 5,00 EuroAb 5,00 EuroAb 5,00 EuroAb 5,00 EuroAb 5,00 Euro

Verkehrswacht Jülich
informiert
Freie Plätze beim Fahrsicherheits-
training der Verkehrswacht Jülich
im Verkehrsübungspark in Jülich-
Koslar für Senioren 60+ und beim
„Training nur für Frauen“
Jülich. Die Teilnahme an einem
Fahrsicherheitstraining ist für Se-
nioren 60+ eine hervorragende
Gelegenheit, um den Umgang mit
dem Auto und die eigenen Fähig-
keiten zu checken und sich fort-
zubilden. Denn man lernt immer
wieder dazu.
Beim zeitlich verkürzten Training

mit Theorie und viel Fahrpraxis
von 8.30 bis 14 Uhr sind am Frei-
tag, 10. April, noch Plätze frei.
Infos und Anmeldung: Tel. 02461-
56242 Mittwoch und Freitag von
8.3o bis 11.30 Uhr oder
www.verkehrswacht-juelich.de.
die Gelegenheit. Auch die Mode-
ration wird eine erfahrene Traine-
rin übernehmen. Die Teilnahme
erfolgt in der Reihenfolge der An-
meldungen und ist auf 12 Teilneh-
merinnen begrenzt. Die Anmel-
dung ist wie oben angegeben ab
sofort möglich
Verkehrswacht Jülich lobt Senio-Verkehrswacht Jülich lobt Senio-Verkehrswacht Jülich lobt Senio-Verkehrswacht Jülich lobt Senio-Verkehrswacht Jülich lobt Senio-
ren am Steuer: Besser als ihr Rufren am Steuer: Besser als ihr Rufren am Steuer: Besser als ihr Rufren am Steuer: Besser als ihr Rufren am Steuer: Besser als ihr Ruf
Spezielles Fahrtraining 60+ im
Angebot
Jülich. Senioren am Steuer haben
in der Regel einen zweifelhaften
Ruf. Dabei wurden im Jahr 2013
nach Angaben des Statistischen
Bundesamtes 15,4 Prozent aller
Unfälle mit Personenschaden von
jungen PKW-Fahrern verursacht -
gegenüber 10,1 Prozent von PKW-
Fahrern, die 65 Jahre oder älter
waren. Zudem muss diese Alters-
gruppe differenziert betrachtet
werden: Erst ab einem Alter von
75 Jahren nimmt die Fahrqualität
statistisch gesehen ab, wobei
man ältere Autofahrer/innen nicht
pauschal beurteilen kann - ge-
nauso wie man das bei jungen
Fahrern nicht machen sollte. Ob
jemand als PKW-Fahrer geeignet
ist, entscheidet sich nicht allein
an seinem Alter. Die Deutsche Ver-
kehrswacht empfiehlt daher re-
gelmäßige Tests der Fahrtauglich-
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Freitag, 20. März 2015Freitag, 20. März 2015Freitag, 20. März 2015Freitag, 20. März 2015Freitag, 20. März 2015

keit jenseits einer Alterszugehö-
rigkeit - für alle Fahrer/innen.
Die Verkehrswacht Jülich hat ein
spezielles Fahrsicherheitstraining
60+ im Angebot, das von 8.30 bis
14 Uhr dauert und im Verkehrs-

übungspark in Koslar stattfindet.
Infos und Anmeldung: Mittwoch
und Freitag von 8.30 bis 11.30
Uhr unter Telefon 02461-56242
oder
www.verkehrswacht-juelich.de.

Streuobstwiesenmeisterschaft
Kreis Düren. Die Biologische Sta-
tion Düren sucht die schönsten
Obstwiesen im Kreis Düren. Es
werden Förderpreise von je 500 €
für die drei schönsten Obstwie-
sen im Kreis vergeben. Zusätzlich
vergibt der Kreis Düren drei Son-
derpreise für die bestgepflegten
alten Apfelbäume.
Am Wettbewerb können alle pri-
vaten Obstwieseneigentümer teil-
nehmen, die ihre Obstbäume sel-
ber schneiden, wobei die Grün-

landnutzung auch durch Landwir-
te erfolgen kann. Die Fläche soll-
te mindestens 0,15 ha groß sein
und einen Baumbestand von min-
destens sechs in der Regel hoch-
stämmigen Bäumen haben.
Der Wettbewerb startet ab jetzt
und bis Ende März 2015 können
Bewerbungen abgegeben werden.
Eine Jury wird die schönsten Wie-
sen auswählen. Weitere Infos dazu
gibt es im Internet unter http://
www.biostation-dueren.de.
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